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Schulnachrichten.

Lehrversassung.

I« Allgemeiner Lehrplan.

Unterrichts« A » z a h l d er S t u nde n.

gegenstände. Gymnasialklassen. Realklassen. Vorschule.
I. OII. U.II.jO.III.IU.III.jlV-i. IVb.jVa.jVb.IVI«. Vlb-ISum. 1. II, OIII.jU.1II. IV a.jlV b. Sum. I. II.ÜIIISum.

1. Religion 2 2 2 2 2 2 3 3 3 3 24 2 2 2 2 2 10 3 3 3 9
2. Deutsch 3 2 2 2 2 2 2 3 3 3 3 27 3 3 3 3 3 3 18 8 9 25
3. Latein 8 10 10 10 10 10 10 1,0 10 10 10 108 3 4 5 5 6 6 29 — — —

4. Griechisch.... 6 6 6 6 6 6 6 — — — — 42 — — — — — — —

S. Französisch... 2 2 2 2 2 2 2 5 5 — — 24 4 4 4 4 5 5 26 — — — —

6. Englisch — — — — — — — — — — 3 3 4 4 — 14 — — —

7. Hebräisch 2 2 4 —

8. Geschichte und
Geographie.. 3 3 3 3 3 ; 2 2 2 2 26 3 3 4 4 18 3 — 3

9. Mathematiku.
.... 4 4 4 3 3 3 3 3 3 5 5 40 S 5 6 6 6 6 34 5 5 4 14

10. PMk 1 1 — — — — — — — — 4 2 2 —. — — — 4 — — — —

11. Naturkunde.. — 2 2 — — 2 2 2 2 12 2 2 2 2' 2 10 — — — —

12. Chemie — — — — — — — — — — — 2 2 — — — — 4 — — — —

13. Zeichnen -i 2 2 2 2 10 3 2 2 2 2 2 13 — — — —

14. Schreiben — — 2 2 3 3 10 — — — 2 2 4 3 4 10
15. Singen — — — — — — — — — — — 8 — — — — 4 2 — — 2
16. Turnen — — — — — — — — — — 8 — — — 4

Wöchtl. Stundenz. 32 32 j 32 30 30 30 30 !32 j 32 j 30 j 30 l 347 >32!32 j 32 j 32 32 32 192 2421 18 63

Am Zeichenunterricht haben sich von den Schülern der oberen Gymnasialklassen von den Tertien ab
aufwärts, für welche derselbe fakultativ ist, im Sommersemester aus Prima 2, aus den Sekunden 10, aus deu
Tertien 15, im Wintersemester aus den Sekunden 8, ans den Tertien 20, die Primaner und Sekundaner in zwei
wöchentlichen Stunden, die Tertianer in einer betheiligt.

Der Gesaugunterricht wird am Gymnasium und der Realschule in 4 Klassen mit 8 wöchentlichen Lehr-
stuudeu ertheilt. Die erste Klasse, welcher die zum Gesauge tauglichen Schüler der Primen, Sekunden, Tertien und
des oberen Cötns der Quarten des Gymnasiums und der Realschule augehören, bildet den Chor. Von den Mit¬
gliedern desselben werden in einer wöchentlichen Stunde die Sopran- und Altsänger, in einer zweiten die Tenoristen
und Bassisten geübt, die dritte ist zum Chorgesang bestimmt. Die zweite Klasse enthält die Schüler des unteren



Cötus der Quartett und wird in einer wöchentlichen Stunde unterrichtet. Die dritte Klasse umfaßt die Quinten,
die vierte die Sexten mit je 2 wöchentlichen Stnnden.

Behufs des Turnunterrichts bilden die Schüler des Gymnasiums und der Realschule 2 Abtheilungen,
von deuen der ersten die 4 oberen Klassen, der zweiten die Quinten und Sexten angehören. Jede Abtheilung
turut während des Sommersemesters wöchentlich zweimal, jedesmal 2 Stunden. Im Winter findet der Unterricht
nur einmal wöchentlich während zweier Stnnden statt und ist vorzugsweise zur Ausbildung von Vorturnern bestimmt.

2. Lektionsplan für das Schuljahr von Ostern 18L8 bis Ostern 1869.

a. Gymnasialklasseii.
Prima.

Ordinarius: der Direktor.

Religion 2 St. Im Sommer: Lesen und Erklärung des Römerbriefs im Urtext. Im Winter:
-Glanbenslehre. ImSommer uudWinter: Wiederholung des Katechismns nnd gelernter Kirchenlieder. E Y l a u.

Deutsch 3 St. Im S: Ueberstcht der Literaturgeschichte vom Beginn der Stnrm- und Drangperiode bis
zur Gegenwart. Elemente der Psychologie. Im W: Elemente der Logik. Im S. und W: Uebungen im
Disponiren uud Definiren sowie im freien Vortrag. Vierwöchentliche Aufsätze oder metrische Versuche. Stauge.

Latein 8 St. Im S: vieei-o III VLI'I'SIU lV. Holst. i!!»,ii. IV, verbunden mit Memorirübnngen. Im
W: Cicero pro Mloris. Horat. esrili. I, verbunden mit Memorirübnngen. Im S. und W: Wöchentliche Exer-
eitieu oder Extemporalien, vierwöchentliche Aufsätze. Kämpf.

Griechisch 6 St. Im S: I mit Auswahl. Grammatik nach Krüger § 64. 65. Wiederholung
von s 52 —54. Haupt. Römer. ^1. VII — XII, verbuudeu mit Memorirübnngen. Kämpf. Im W: vsmostb.
ä s Ober s, uud ?Iiilipp. III. Grammatik nach Krüger § 66. 69. Wiederholung von § 54. 56. 67. 63. Haupt. 8o-
plioel. ?biloet. Privatlektüre: Homer, .71. XIII — XVIII. Kämpf. Im S. und W: Wöchentliche Exercitieil
oder Extemporalien. Hanpt.

französisch 2 St. Im S: Grammatik nach Plötz II, Lekt. 70—75. Wiederholung von Lekt. 46 — 57.
Im W: Grammatik nach Plötz II, Lekt. 76 — 78. Wiederholung von Lekt. 53 — 69. Im S. und W:
Lektüre nach Herrig: lü Kranes litt^r. Vicrzehntägige Exercitien oder Extemporalien. Bohnstedt.

Hebräisch 2 St. Im S: Nos. IV, 20-24. 1. 5. II. 12. 121. 125. 130. 139. 145. Im W:
Klos. V, I —10. ^os, 8—11. ?s. 6. 13. 14. 19. 22 — 24. 46. 51. Im S. und W: Grammatik: vsrb» irre^.
nnd die davon abgeleiteten nomine m-iso. nnd ksm. Numeralien. Adverbien. Präpositionen. Vicrzehntägige häus¬
liche schriftliche Arbeiten. Eylan.

Geschichte und Geographie 3 St. Zm S: Neuere Geschichte von 1648— 1315. Wiederholung der
deutschen Geschichte. Im W: Mittlere Geschichte von der Völkerwanderung bis znm Ende der Kreuzzüge. Wie¬
derholung der griechischen Geschichte. Im S. uud W: Wiederholung der geographischen Voranssetznngen für
die betreffenden Abschnitte der Geschichte. Wagler.

Mathematik 4 St. Im S: Wiederholung und Vervollständigung der Planimetrie. Die arithmetischen
Reihen höherer Ordnung. Im W: Stereometrie. Im S. und W: Dreiwöchentliche häuslich? schriftliche
Arbeiten, vierwöchentliche Extemporalien. Winkl er.

Physik 2 St. Im S: Lehre von der Wärme. Im W: Lehre vom Licht. Winkler.
Zeichne» 2 St. (fakultativ): Freihandzeichnen nach Borlegeblättern, Kopfmodellen und Gypsorn.imenten.

Konstruktives Zeichnen architektonischer Gegenstände oder geometrischer Körper. Runge.
Singen 2 St. (fakultativ): Chorgesang, von Jan.
Turnen 4 St. (im S.) Stange.

Z5
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Ober-Sekunda.
Ordinarius: Oberlehrer Haupt.

Religion 2 St. Im S: Geschichte der christlichen Kirche bis zum Jahre 800. Im W: Geschichte
der christlichen Kirche vom Jahre 800 ab.' Im S. und W: Wiederholung des Katechismus und gelernter Kir¬
chenlieder. Pütt er.

Deutsch 2 St. Im S. und W: Lektüre des Nibelungenliedes, verbunden mit Einführung in die Anfangs¬
gründe der mittelhochdeutschen Grammatik. Uebnugeu im Dispouiren und im freien Vortrag. Dreiwöchentliche Auf¬
sätze oder metrische Versuche. Winkler.

Latein 10 St. Im S: Lioero äs imper. ?ompe!. Privatlektüre aus 1-iiv. XXI. Syntax nach Mei¬
ling Kap. 93 — 105. Hanpt. Verxil. ^en. X, verbunden mit Memorir- uud metrischen llebnngen. Busch.
Im W: Liesro pro Lex. Roseio ^insriuo. Privatlektüre: Lieero äs Äinie. Syntax nach Meiling Kap. 91 — 98. Haupt.
Verxü. L,sn. XI, verbunden mit Memorir- und metrischen Uebungen. Busch. Im S. und W: Wöchentliche
Exercitien oder Extemporalien, achtwöchentliche Aufsätze. Haupt.

Griechisch 6 St. Im S: Xeuopk. Hellen. VII, 1 — 5. Grammatik nach Krüger § 52 — 54. Wiederholung
der vsrbs auf ^UI. Haupt. Homer, vs. XXIII. XXIV. IX — XII, verbunden mit Memorirübuugen. Kämpf.
Im W: Xellopli. Hellen. III. Grammatik nach Krüger K, 55. 56. 67. 68. Wiederholung der verb» Sllom. Haupt.
Homer, 0ä. XIII — XVIII, verbunden mit Memorirübungeu. Kämpf. Im S. uud W: Wöchentliche Exercitien
oder Extemporalien. Haupt. .

Französisch 2 St. Im S: Grammatik nach Plötz II, Lekt. 58 —65. JmW: Grammatik nach Plötz II,
Lekt. 66 — 69. Wiederholung von Lekt. 46 — 57. Im S. nud W: Lektüre uach Herrig: I» Kranes litter.
Schriftliche Arbeiten wie in Prima. Bohnstedt.

Hebräisch 2 St. Im S. und W: Lektüre nach Brückners Lesebuch. Formenlehre bis zu deu vsrdis
irrex. exol. Vierzehntägige häusliche schriftliche Arbeiten. Pütter.

Geschichte und Geographie 3 St. Im S: Römische Geschichte bis zum Jahre 218 v. Chr. Wieder¬
holung der brandenburgisch - preußischen von 1640 ab. Im W- Römische Geschichte vom Jahre 218 v. Chr. ab
bis zum Jahre 476 nach Chr. Wiederholung der brandenburgisch - preußischen Ns zum Jahre 1640. Im S. uud
W: Geographie des Schauplatzes der betreffenden Geschichte. Wagler.

Mathematik 4 St. Im S: Die arithmetische und geometrische Reihe erster Ordnung mit Anschluß der
Zinseszins- nnd Rentenrechnung. Im W: Elemente der Trigonometrie bis zur Auflösung des Dreiecks in den
vier den Kongruenzsätzen entsprechenden Fällen. Im S. und W: Schriftliche Arbeiten wie in Prima. Winkler.

Physik 1 St. Im S: Die Elemente und ihre wichtigsten natürlich vorkommenden Verbindungen, zweite
Hälfte. Im W: Dasselbe, erste Hälfte. Winkler.

Zeichnen»
Singen > Wie in Prima.
Turnen I ^

Unter- Sekunda.
Ordinarius: Oberlehrer Stange.

Religion 2 St. Im S. und W: Einleitung ins N. T. Wiederholung des Katechismus und gelernter
Kirchenlieder. Im S. Eylan, im W. Pütter.

Deutsch 2 St. Im S: Lektüre von Schillers Maria Stnart. Im W: Lektüre von. Schillers Wilhelm
Teil. Im S. und W: Uebungen im Disponiren und im freien Vortrag. Dreiwöchentliche Aufsätze oder me¬
trische Uebnngeu. Im S. Eylan, im W. Klancke.

Latein 10 St. Im S: Lieero pro Breills poet. uud pro rs^e Oeiot-iro. Privatlektüre aus Lisesar L. <z.
Syntax nach Meiling Kap. 86 — 90. Stange. VerZU. ^en. III, verbunden mit Memorir- und metrischen Uebuugen.
Haupt. Im W: l^ivius XXI. Privatlektüre ans Lass-ir L. v. Syntax nach Meiring Kap. 68 — 85. Stange.
Ver^il. ^en, IV, verbunden mit Memorir- nnd metrischen llebnngen. Haupt. Im S. und W: Wöchentliche
Exercitien oder Extemporalien. Stange.

Griechisch 6 St. Im S: Hsroäot. VII. Homer. 0ä. III — V, verbunden mit Memorirübungen. Gram-



matik nach Krüger §. 43 — 48. Wiederholung der verbs auf Im W: Xeuoxli. Sellsu. I. Lomer. OS. VI —
VIII, verbunden mit Memorirübuugen. Grammatik nach Krüger § 41. 49. 50. 51. Wiederholung der verba snom.
Im S. und W: Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien. Stange.

Französisch 2 St. Im S: Grammatik nach Plötz II, Lekt. 4L —52. Im W: Grammatik nach Plötz II,
Lekt. 53 — 57. Im S. und W: Lektüre nach Herrig: I» Dianes littÄ. Vierzehutägige Exercitien oder Extem¬
poralien. Bohnste dt.

Hebräisch 2 St. Mit Ober-Sekunda kombinirt.
Geschichte und Geographie 3 St. Im S: Griechische Geschichte von 500 bis 146 v. Chr. Wiederho¬

lung der brandenburgisch-preußischen von 164V ab. Im W: Orientalisch - griechische Geschichte bis 5(10 v. Chr.
Wiederholung der brandenburgisch - preußischen bis 1640. Im S. und W: Geographie des Schauplatzes der be¬
treffenden Geschichte. Hartmann.

Mathematik 4 St. Im S: Lehre von den Potenzen, Wurzeln und Logarithmen. Numerische Berech¬
nung der Kubikwurzeln. Im W: Planimetrie. Im S. und W: Vierzehntägige häusliche schriftliche Ar¬
beiten, vierwöchentliche Extemporalien. Gauß.

Physik 1 St. Im S: Mechanik, erste Hälfte. Im W: Mechanik, zweite Hälfte. Gauß.
Zeichnen >
Singen / Wie in Prima.
Turnen ^

Ober-Tertia.
Ordinarius: Gymnasiallehrer vi', von Jan.

Religion 2 St. Im S: Die Parabeln und Gleichnißreden der 3 synoptischen Evangelien. Erklärung
des 4. Hauptstücks des Katechismus. Im W: Lesen nud Erklärung von Abschnitten ans den poetisch-didakti¬
schen Schriften des A. T. Erklärung des 5. Hanptstücks des Katechismus. Im S. nnd W: Erlernung nud
Wiederholung von Bibelsprüchen und Kirchenliedern. Im S. Pütter, im W. von Jan.

Deutsch 2 St. Im S. und W: Lesen und Erklärung poetischer und prosaischer Abschnitte aus Kols¬
horn III. Deklamationsübungen und Uebuugeu im freien Vortrag, meist in Form von Relationen über Gelesenes
oder historische Stoffe. Dreiwöchentliche Aufsätze, von Jan.

Latein 10 St. Im S: IZ. (Z, VI. Privatlektüre ans L!aeg-u- L. 6. I. Oviä. XII mit Aus¬
wahl, verbunden mit Memorir- nnd metrischen Hebungen. Grammatik nach Siberti-Meiriug: Kasuslehre. Wieder¬
holungen aus der Tempus- und Moduslehre. Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien, von Jan. Im
W: Lsessr L. v. VII. Privatlektüre aus 0-Lesar L. II. Grammatik nach Siberti-Meiring: Tempns- und Modus¬
lehre. Wiederholungen aus der Kasnslehre. WöchentlicheExercitieu oder Extemporalien, von Jan. 0viä Hletam. I
mit Auswahl, verbunden mit Memorir- nud metrischen Uebnngeu. Seyffert.

Griechisch 6 St. Im S: Xenoxb. VII/ lloiusr. 0ä. II, 1 -207, verbunden mit Memorirübnngen.
Im W: Xenopli. IV. Homer. 06. II, 208 bis zu Eude, verbunden mit Memorirübnngen. Im S.
und W: Grammatik nach Krüger: Vervollständigung nud Abschluß der Formenlehre, namentlich die verb» anom.
Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien, von Jan.

Französisch 2 St. Im S: Grammatik nach Plötz II, Lekt. 24 — 35. Volt-urs- vliarlss XII, liv. I.
Im W: Grammatik nach Plötz II, Lekt. 36 — 45. Volt-urs- Olisrles XII, liv. II, erste Hälfte. Im S. und W:
Vierzehutägige Exercitien oder Extemporalien. Alberti.

Geschichte und Geographie 3 St. Im S: Preußisch-deutsche Geschichte vou 1648 — 1763. Wiederho¬
lung der römischen bis 218 v. Chr. Geographische Uebersicht üder Amerika uud-Anstralieu. Im W: Preußisch¬
deutsche Geschichte von 1763— 1815. Wiederholung der römischen von 218 v. Chr. bis 476 n. Chr. Geographische
Uebersicht über Asten und Afrika. Haupt.

Mathematik 3 St. Im S: Wiederholung des arithmetischen Knrsns von Unter-Tertia und Erweiterung
desselben durch die Lehre vou den Proportionen, den Gleichungen ersten Grades mit einer unbekannten nnd dem
numerischen Ausziehen der Quadratwurzel. Im W: Wiederholung des planimetrischen Kursns von Unter-Ter-
tia und Wetterführung desselben bis zum Pythagoreischen Lehrsatz und seinen Zusätzen nach Kambly § 70—119.
Vierzehntägige häusliche schriftliche Arbeiten, vierwöcheutliche Extemporalien. Gauß.



Naturgeschichte 2 St. Im S: Beschreibung einzelner Pflanzen nach natürlichen Exemplaren. Anleitung
zur Kenntniß der wichtigeren Pflanzenfamilien. Ueberstcht des natürlichen Pflanzensystems. Im W: Das
Wichtigste über den Bau und die Funktionen des menschlichen Körpers. Stange.

Zeichnen 1 St. (fakultativ): Freihandzeichnen nach Vorlegeblättern nnd Kopfmodellen. Vorübungen zum
Maschinen- oder Planzeichnen. Runge.

Singen 2 St. Chorgesaug. von Jan.
Turnen 4 St: (im S.) Stange.

Unter - Tertia.')
Ordinarien: Im Sommer Gymnasiallehrer Busch.

Im Winter in Gymnasiallehrer Busch,
in d: Gymnasiallehrer Klaucke.

Religion 2 St. Im S: Lesen und Erklärung des Evangeliums Matthäi. Erklärung des 2, Hauptstücks
des Katechismns. Zm W: Geschichte des jüdischen Volks von der Theiluug des Reiches ab, verbunden mit Le¬
sung von Abschnitten aus den geschichtlichen und prophetischen Büchern des A. T. Erklärung des 3. Hauptstücks
des Katechismus. Zm S. nnd W: Erlernung und Wiederholung von Bibelsprüchen und Kirchenliedern. Im
S. Busch, im W. in a, Busch, in b. Eylau.

Deutsch 2 St. Wie in Ober-Tertia. Im S. Hartmann, im W. in Hartmann, in K. Eylau.
Latein 10 St. Im S: Lassar L. O. II. Siebelis tiroll. xoet. II. III. mit Auswahl, verbunden mitMcmo-

rir- und metrischen Uebungen. Grammatik nach Siberti-Meiling: Kasuslehre. Wiederholungen aus der Tempus-
uud Moduslehre. Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien. Busch. Im W: iu Unter -III a- Vas8s,r L. k. III,
in b: Lassar L. s. I. In !>, und b: Grammatik nach Siberti-Meiring: Tempns- nnd Moduslehre. Wiederholungen
aus der Kasuslehre. Wöchentliche Exercitieu oder Extemporalien. In Bnsch, in b. Klaucke. Siebelis tiroe.
post. mit Auswahl, verbunden mit Memorir- und metrischen Uebungen. In nnd in d. Pyllemann.

Griechisch 6 St. Im S: Xoiw^b. ^nab. I, I —5. Im W. in a: Xenvl>I>. I, 6 — II?, in K:
Xsnoxli. III, l — 3. Im S, nnd W. in ». und b- Grammatik uach Krüger: Formenlehre der verbü, von-
traow, li-zniilÄ, anf ^Ul, 't'ad. IX. der unregelmäßigen. Wiederholung des Peusum von Ouarta. Wöchentliche Exerci¬
tien oder Extemporalien. Im S: Bnsch, im W. in ». Bnsch, in t>. Klaucke.

französisch 2 St. Im S: Grammatik nach Plötz II, Lekt. I —14. Volwiro: Ll^rlss XII, Uv. V, erste
Hälfte. Vierzehntägige Exercitien oder Extemporalien. Busch. Im W: Grammatik nach Plötz II, in s: Lect.
15 — 23, Wiederholung von Lekt. 1 — 14, in b: Lekt. 1 — 14. In a. und b- Voltsirs: Lbsrlss XII, liv. V, zweite
Hälfte. Vierzehntägige Exercitien oder Extemporalien. In a. Busch, iu b. Pyllemauu.

Geschichte und Geographie 3 St. Im S: Deutsche Geschichte bis 1125 mit besonderer Berücksichtigung
der brandenbnrgisch-prenßischen. Wiederholung der griechischen bis 5V0 v. Chr. Geographie von Deutschland uud
insbesondere von Preußen. Im W (s. und b. kombiuirt): Deutsche Geschichte von 1125 bis 1648 mit besonde-
rer Berücksichtigung der brandeuburgifch-preußischen. Wiederholung der griechischen von 500 bis 146 v. Chr. Geo¬
graphie von Enropa mit Ausschluß Deutschlands. Hartmann.

Mathematik 3 St. Im S: Arithmetik: Die 4 Gruudoperationen mit allgemeinen Zahlzeichen. Ele¬
mente der Lehre von den Potenzen. Im W: Elemente der Planimetrie, nach Kambly § 1—LS. Im S.
und W: Vierzehntägige hänsliche schriftliche Arbeiten, vierwöchentliche Extemsioralien. Im S. Gauß, im W. in

und in K. Gauß.
Naturgeschichte 2 St. Zm S: Beschreibung einzelner Pflanzen nach natürlichen Exemplaren. Anleitung

zur Keuutuiß des I-innS'scheu Systems. Im W. (a> und b. kombiuirt): Ueberstcht des Thierreichs, insbesondere
die Wirbelthiere. Stange.

Zeichnen i
Singen , Wie in Ober-Tertia.
Turnen I

t) Die beiden Unter-Tertien des Wintersemesters sind vollständige Parallel-Ciiten, die Unterrichtspensen beider, mit Aus¬

nahme der ausdrücklich bezeichneten Abweichungen im Lateinischen, Griechischen und Französischen, dieselben.
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Quartal)

Ordinarien: Im Sommer in t«: Gymnasiallehrer vr. Eylan,

in »: Gymnasiallehrer Klancke.

Im Winter in Quarta: Gymnasiallehrer vr. Eylan.

Religion 2 St. Im S. (b. und s. kombinirt): Lesen und Erklärung der Apostelgeschichte. Erlernung des
4. und 5. Hauptstücks des Katechismus. Das Kirchenjahr. Im W: Geschichte des jüdischen Volks bis znrThei-
luug des Reiches, verbunden mit Lesung von Abschnitten aus den geschichtlichen Büchern des A. T. Erklärung des
1. Hauptstücks des Katechismus. Im S. und W: Erlernung von Bibelsprüchen und Kirchenliedern. Eylan.

Deutsch 2 St. Im S. in d. und in s. und im W: Lesen nnd Erklärung poetischer und prosaischer Ab¬
schnitte aus Kolshorn II. Deklamatiousübungen. Lehre vom einfachen und erweiterten Satze. Jnterpunktionslehre.
Orthographische Uebungen. Zweiwöchentliche Aufsätze. Im S. in K. Eylan, in ». Klaucke; im W. Eylan.

Latein 10 St. Im S. in b: «Hornel.Viexos: Niltlaäss, ?Iiemistoi:Iss, L,i'!stläss, L!Imor>, Gram-
uiatik nach Siberti-Meiring: Syntax des Genetiv und Ablativ. Wiederholung des Pensum von a. Wöchentliche
Exercitien oder Extemporalien. Eylau. Siebelis tiro«. xost. I. III. mit Auswahl, verbunden mit Memorir- und
metrischen Uebungen. Pyllemann. — In a: Ooruel. Nspos: l'lirss^bulus, ?slopiäss.
Grammatik nach Siberti-Meiring: Erweiterung und Abschluß der Formenlehre. Syntax des Nominativ, Akkusativ
nnd Dativ. Einige Grundzüge der Moduslehre. Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien. Klaucke. Siebelis
wie in b. Wagler. Im W: ciorusl. Nepos- Hamiloar, Usunidsl, vsto, ^ttlcus. Grammatik nach Siberti-
Meiring: Syntax des Genetiv und Ablativ. Wiederholung des Pensum von IVa. im Soinmersemester. Wöchentliche
Exercitien oder Extemporalien. Eylau. Siebelis tii-oc. I. III. mit Auswahl, verbunden mit Memorir- und metri¬
schen Uebungen. Wagler.

Griechisch 6 St. Im S. in K: Grammatik nach Krüger: Formenlehre der xronomin-i, nnd verb» wuts.
Wiederholung der Formenlehre der Snbstantiva, Adjektiva, Zahlwörter und vsi-K-i, pur->. Wöchentliche Exercitien oder
Extemporalien. Lektüre uach Jacobs I, Abschnitt I —VIII. mit Auswahl. Klaucke. — In s-. Grammatik nach
Krüger: Formenlehre der Snbstantiva, Adjektiva, Zahlwörter und verba xui-a. Lektüre und schriftliche Arbeiten wie
in b, Klancke. Im W: Grammatik nach Krüger: Formenlehre bis zn den vsi-dis mutls lud. Wöchentliche
Exercitien oder Extemporalien. Lektüre nach Jacobs I, Absch. I —VIII, mit Auswahl. Klaucke.

Französisch 2 St. Im S. in b: Grammatik nach Plötz' Elementargr,, Lekt. 86 und 31 — 105. Wieder¬
holung von Lekt. 61—85 uud 87 —so. Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien. Pyllemann. — In S!
Grammatik nach Plötz'Elementargr., Lekt. 61 — 85 und 87 — 90. Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien.
Wagler. Im W: Grammatik nach Plötz'Elementargr., Lekt. 61 —105. Wöchentliche Exercitien oder Extem-
Poralien. Wagler.

Geschichte und Geographie 3 St. Im S. (d. und s. kombinirt): Griechische Geschichte. Bittcher.
Im W: Römische Geschichte. Bittcher. Im S. nnd W: Geographie des Schauplatzes der betreffenden
Geschichte.

Rechnen 3 St. Im S. in b- Die Rechnungen des bürgerlichen Lebens. Decimalbruchrechuung. Vor¬

übungen für die Geometrie. Von Stunde zn Stunde häusliche schriftliche Uebungen, dreiwöchentliche Extemporalien.

Tiedge. — In a: Wie in b. Tiedge. Im W: Wie im S. in b. Tiedge.
Zeichnen 2 St. (im Sommer b. und kombinirt): Vorübungen im Schattiren. Zeichnen von Ornamen¬

ten, Landschaften uud Köpfen, vorzugsweise im Umriß, nach Vorlegeblättern. Perspektivisches Zeichnen nach Holz¬
körpern. Runge.

2) Für die Gymnasial- und Real-Quar!a, für die Quinta und Sexta bestehen in der Regel Wechseleöten,dergestalt daß
in jeder der genannten Klassen Cötus a. immer nur zu Ostern, Cötus b. immer nur zu Michaelis durch Versetzung neue
Schüler aufnimmt,und demgemäß bei einjährigem Kursus Cötns «. immer nur zu Ostern, Cötns b, immer nur zu Michaelis
in die nächsthöhereKlasse versetzt. Demnach bilden in den genannten Klassen die ^-Cöten jedesmal im Winter, die L-Cöten
jedesmal im Sommer die Oberklassen.In Gymnasial-Ouartahaben im Wintersemester 1868 —1869 die beiden Cöteu vor¬
übergehend wieder vereinigt werden müssen, weil die Unter-Tertia des Gymnasiumseine Trennung in 2 Parallelsten nöthig
machte, zur Errichtung«ner neuen Klasse aber der erforderliche Raum gebrach.



Singen 2 St. für die zum Chor gehörenden Schüler. Für die übrigen 1 St- Einübung der Our- und
bloll-Tonleiteru. Uebungen im Treffen. Einübung zweistimmiger Lieder, von Jan.

Turnen 4 St. (im S.) Stange.

Quinta. °)
Ordinarien: Im Sommer in e- Gymnasiallehrer Or. Hartmaun,

in K- Gymnasiallehrer vr. Wagler,
in a: Schulamtskandidat vr. Seyffert.

Im Winter in a: Gymnasiallehrer Or. Wagler,
in b: Gymnasiallehrer Or. Hartmaun.

Religion 3 St. Im S. in und b. (kombinirt): Biblische Geschichten des N. T-, mit besonderer Her¬
vorhebung des Lebens Jesu, nach Zahn § 42 — 84. Erklärung des 3. Hauptstücks des Katechismus. Anleitung zur
Kenntniß des Kirchenjahrs. Erlernung von Bibelsprüchen uud Kirchenliedern. Serno. — In a: Biblische
Geschichten des N. T., mit besonderer Hervorhebung des Lebens Jesu, nach Zahn § 1—30. Erklärung des 2. und Z.
Artikels des 2. Hauptstücks des Katechismus. Erlernung von Bibelsprüchen und Kirchenliedern. Pütter. Im
W. in -n Wie imS. in e, b., nur Zahn § 31 — 84. Pütter. Ju b- Wie imS. in»., nur Zahn § l—41. Busch.

Deutsch 3 St. Im S. und W. iu alleu Cöten der Klasse gleichmäßig: Leseübungen nach Colshom I,
verbunden mit Erklärung des Gelesenen. Uebungen im Nacherzählen, namentlich auch der Sagen des AlterthnmS,
und im Deklamireu. Lehre vom zusammengezogene», regierten, Zwischen-, Neben- uud Fragesatz. Wöchentliche häus¬
liche schriftliche Arbeiten. Im S. iu c. Hartmann, in b. Wagler, in a. Seyffert. Im W. iu ». Wagler,
in b. Hart mann.

Latein 10 St. Im S. in e. und K- Grammatik nach Siberti-Meiring: Wiederholung des grammatischen
Pensum vou V». Die unregelmäßigen Verba der 3. Konjugation. Das Adverbium und seine Komparation. Die
Participialkoustruktionen. Aom. c. Ink. Lektüre nach Schönboru I. mit Auswahl. Wöchentliche Exercitien oder
Extemporalien. In e. Hartmann, in b. Wagler. — In a: Grammatik nach Siberti-Meiring: Wiederholung
und Erweiterung des Pensum von Sexta. Verba anomal», äskeetiva, unregelmäßige vsrb» der I. 2. und 4. Konju¬
gation nebst den unregelmäßigen Deponeutien aller Konjugationen, ^.ev. o. Ink. psrlpbr. Konstruktion der
Städtenamen. Das Einfachste über ut, ns, «zuum. Lektüre uud schriftliche Arbeiten wie in Ve. b. Seyffert.
Im W. in a. wie im S. iu b. Wagler. In b. wie im S. in s. Hartmann.

Französisch 5 St. Im S. in c, und b- Grammatik nach Plötz'Elementargr. Lekt. 33 — 60. EinPrägung
der Paradigmen der vier regelmäßigen Konjugationen. Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien. In o. Serno,
in b. Serno. — In s: Grammatik nach Plötz' Elemeutargr. Lekt. 1—38. Wöchentliche Exercitien oder Extem¬
poralien. Pyllemanu. Im W. in s. wie im S. in v. b. Serno. In b. wie im S. in Serno.

Geographie 2 St. Im S. und W. iu o. I», -u Die Erde im Planetensystem. Licht und Wärme der
Sonne. Die Hanptflüsse und Hauptgebirge der Erde unter Voransschicknng der wichtigsten allgemeinen Begriffe für
Hydro- und Orographie. Außerdem im S. iu »., im W. in b. Wiederholung des Pensum von Sexta. Im S. in
c. Seyffert, in b. Seyffert, iu a. Seyffert. Im W. in a. Ziegler, in b. Serno.

Rechnen 3 St. Im S. und W. in v. K. a: -Wiederholung der Regeldetri mit ganzen Zahlen. Weitere
Ausführung der Brnchrechnnng. Suchen des gemeinschaftlichen Maßes. Zeitrechnung. Einfache und zusammmen-
gesetzte Regeldetri. Zinsrechnnng. Von Stunde zn Stunde häusliche schriftliche Uebungen, vierzehntägige Extempo¬
ralien. Im S. in c. Tiedge, iu b. Tiedge, in a. Ziegler. Im W. in s. Ziegler, in b. Tiedge.

Naturgeschichte 2 St. Im S. in c. >>. a: Anleitung zur Keuntniß der einzelnen Theile der Pflanze
nebst specieller Terminologie des Blatts. Anleitung zur Keuntniß der Pflanzenmerkmale des ^i-iii^'schen Systems
uud einheimischer Pflanzen. In e, und l>. (kombinirt) Tiedge, in s Ziegler. Im W. in s. nnd b: Einthei-
lung des Thierreichs uuter besonderer Hervorhebung der Sängethiere und Vögel. Anleitung zur Keuntniß des Kno¬
chen-, Muskel- und Gefäßsystems des menschlichen Körpers. In a. Ziegler, in d. Tiedge.

2) Für das Sommersemester hat der L-Cötus der Quinta wegen llebsrsüllungder Klasse in Parallelcötenc. und b.
getheilt werden müssen, welche jedoch im Wintersemester wieder haben vereinigt werden können. Vergl. Anm. 2.
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Schreiben 2 St. Uebungen im Schönschreiben nach Vorschriften des Lehrers an der Wandtafel. Im S.
in o. nnd b. Tiedge, in a. Ziegler. Zin W. in a. Ziegler, in b. Tiedge.

Zeichnen 2 St. Fortgesetztes Umrißzeichnen von Geräthen, Früchten, Blumen und Thieren nach Vorlege¬
blättern. Perspektivisches Zeichnen nach Holzkörpern. Im S. und W. in b. c. Runge.

Singen 1 St. Erlernung der Our-Tonleitern. Einübung von zweistimmigen leichten Liedern nnd Cho¬
rälen. Im S. und W. in s. b. e. Tiedge.

Turne» 4 St. (im S.) in a. b. o. Stange.

Sexta.
Ordinarien: Im Sommer in d- Schulamtskandidat Pyllemann,

in a- Schulamtskandidat Hildebrand.
Im Winter in Schulamtskandidat Pyllemann,

in b: Schulamtskandidat Or. Seyffert.

Religion 3 St. Im S. in d: Biblische Geschichten des A. T. nach Zahn § Sl—86. Erklärung von
Artikel l. des 2. Hauptstücks des Katechismus. Erlernung von Bibelsprüchen und Kirchenliedern. Tiedge.
In -n Biblische Geschichten des A. T. nach Zahn § l — 36. Erklärung des 1. Hauptstücks des Katechismus. Er¬
lernung von Bibelsprüchen uud Kirchenliedern. Pütter. Im W. in ». wie im S. in b., nnr Zahn 37 — ?6.
Pütter. Zn d. wie im S. in nur Zahn §. 1 — 50. Tiedge.

Deutsch 3 St. Im S. und W. in ». und b: Lesenbungen nach Eolshorn l, verbunden mit Erklärung
des Gelesenen. Uebuugeu im Nacherzählen, namentlich anch der Sagen des Alterthums, und im Deklamiren. Uebnn-
gen im Unterscheiden der Redetheile und in der Flexion derselben, Lehre vom einfachen Satz. Orthographische Uebun¬
gen. Wöchentliche hänsliche schriftliche Arbeiten oder Korrektur orthographischer Diktate. Jm S. in d. Pyllemann,
in -i. Hildebrand. Im W. in .n,. Pyllemann, in b. Seyffert.

Latein U) St. Im S. in b- Grammatik nach Siberti-Meiring: Wiederholung des Pensum von ». Ein¬
übung der csräiuAlia, orälnM», PI'ON. äemvnstrstiva, relative, iutsri-oxativs, der Präpositionen, der 2., 3. und 4. Kon¬
jugation und der Deponenten. Lektüre nach Schönborn I, 1—72 mit Auswahl. Wöchentliche Exercitien oder Ex¬
temporalien. Pyllemann. Ju Grammatik nach Siberti-Meiring: Einübung der Formenlehre der substnntivs,
Ävijeetivü, proiiomiilÄ psi-sdNÄlig, nnd possessiv», von smn nnd den Zeitwörtern der 1. Konjugation. Lektüre und
schriftliche Arbeiten wie in d. Hildebrand. Im W. in s. wie im S. in d. Pyllemann. In b. wie im S.
in s. Seyffert.

Geographie 2 St. Im S. nnd W. in ». und b: Anleitnng znm Verständniß der geographischen Grund¬
begriffe. Verkeilung des Wassers und festen Landes ans der Erde. Im S. in b. Eichmeyer, in a. Seyffert.
Im W. in a. Eichmeyer, in b. Tiedge.

Rechnen 5 St. Im S. und W. in und b: Die 4 Species mit ungleich benannten ganzen Zahlen-
Regeldetri mit ganzeu Zahlen. Elemente der Bruchrechnung. Uebungen im Kopfrechnen. Von Stunde zu Stunde
häusliche schriftliche Uebungen, vierzehntägige Extemporalien. Im S. in b. Brendel,, in s. Tiedge. Im W. in
s. Tiedge, in l>. Brauer.

Naturgeschichte 2 St. Zm S. in d. nnd a: Anleitnng znr Keuntniß einzelner Pflanzen, vorzugsweise
unter Benutzung natürlicher Exemplare. In I>. Brendels in a. Ziegler. Im W: Beschreibung einzelner Thiere.
In s. Ziegler, in b. Brauer.

Schreiben 3 St. Wie in Quinta. Im S. in b. Rnnge, in a. Ziegler. Im W. iu s. Ziegler, in
b. Tiedge.

Zeichnen 2 St. Vorübungen nach Vorzeichnungen an der Wandtafel. Umrißzeichnen einfacher Gegen¬
stände nach Vorlegeblättern. Im S. und W. in a. und b. Rnnge.

Singen I St. Anleitung znr Notenkenntniß. Eiuübnng von Chorälen nnd einstimmigen kleinen Liedern.
Im S. und W. in a. und b. Tiedge.

Turnen 4 St. (im S.) in a. nnd b. Stange.

4
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d. Realklassen.
Prima.

Ordinarius: Professor vr. Alberti.

Rcligion 2 St. Im S' Lesen und Erklärung des Römerbriefs. Im W: Glaubenslehre. Im S.
und W: Wiederholung des Katechismus und gelernter Kirchenlieder. Eylau.

Deutsch 3 St, Im S: Uebersicht der Literaturgeschichte von Opitz Ins zum Begiuu der Sturm- nnd
Drangperiode. Lektüre von Göthes Torquato Tasso. Uebuugeu im freien Vortrag. Vierwöchentliche Aufsätze oder
metrische Versuche. Im Wi Uebersicht der Literaturgeschichte vom Beginn der Sturm- und Drangperiode bis zur
Gegenwart. Lektüre vou Schillers Wallensteins Tod. Uebungen im freien Vortrag. Vierwöchentliche Aufsätze oder
metrische Versuche. Foltyüski.

Latein 3 St. Im S: l.ivius XXIV. Vei-xil. II, verbuudeu mit Memorirübnngen und Anleitung zur
Kenntniß des daktylischen Versmaßes. Jm,W: Qivw» XXI, i —39. Vsr^il. III, verbunden mit Memorir-
übungen und Anleitung zur Kenntnis; des daktylischen Versmaßes. Alberti.

Französisch 4 St. Im S: ksciue: Im W: Lektüre uach Herrigs la Iltt^r:
p»r Noliörs. Im S. und W: Wiederholung einzelner Abschnitte der Grammatik. Uebungen im Sprechen.

Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien, vierwöcheutliche Aufsätze. Alberti.
Englisch 3 St. Im S! Lektüre nach Herrigs kr. L-utbors: klssent stats »k tlie kiitisli empirs. Gramma¬

tik nach Fölsing ll, >>, 7V bis zu Ende. Im W: Lektüre uach Herrigs Li-, ^utlwi-s: üieb-irä II. 1^- Sliaksspe.ire,
Grammatik uach Fölsing II, p. I —75. Im S. und W- Uebungen im Sprechen. Wöchentliche Exercitieu oder
Extemporalien, vierwöchentliche Aufsätze. Eichmeyer.

Geschichte und Geographie 3 St. Im S: Mittlere Geschichte bis zum Ende der Krenzzüge, Wieder¬
holung der griechischen Geschichte. Geographie: Vom Erdkörper und dessen Oberfläche. Im W-'Mittlere Ge¬
schichte vom Ende der Kreuzzüge bis zur Reformation. Wiederholung der römischen Geschichte. Geographie- Von
den Geschöpfen der Erde. Foltynski.

Mathematik 5 St. Im S: Die arithmetischen Reihen' höherer Ordnung. Die fignrirten Zahlen. Kom¬
binationslehre. Elemente der Wahrscheinlichkeitsrechnung. Die Binomialkoefficienten. Kambly § LV —Im
W- Wiederholung der Trigonometrie, Analytische Geometrie. Gerade Linie, Kreis, Parabel, Ellipse und Hyperbel,
Uebnngsansgaben aus dem gesammten Gebiete der Geometrie. Im S. und W: Wöchentliche häusliche Arbeiten
oder Extemporalien. Im S. G anß, im W. Stoltzenl> urg.

Physik 2 St. Im S i Lehre vom Licht. Im W: Mathematische Geographie und populäre Astronomie.
Im S. und W: Wöchentliche häusliche Arbeiten oder Extemporalien. Im S. Sohnstedt, im W. Stoltzenbnrg.

Chemie 2 St. Im S.- Das Wichtigste aus der organischen Chemie. Im W: Die Alkalien. JmS.
nnd W- Vierwöcheutliche häusliche schriftliche Arbeiten oder Extemporalien. Winkler.

Naturgeschichte 2 St. Im S: Anleitung zur Kenntnis? der wichtigsten in den Pflanzen vorkommenden
Stoffe. Im W: Geognosie nnd Geologie. Winkler.

Zeichnen 3 St. Freihandzeichnen nach Modellen oder der Natnr. Schattenkonstruktiouen und angewand¬
tes perspektivisches und geometrisches Projektionszeichneu. Planzeichnen. Rnnge.

Singen 2 St. (fakultativ) Ehorgesang. von Jan.
Turnen 4 St. (im S.) Stange.

Sekunda.
Ordinarius: Oberlehrer Seruo.

Rcligion 2 St. Wie in Ober-Sekunda xx-nn. Seruo.
Deutsch 3 St. Im S. und W: Lesen und Erklärung Schillerscher und Uhlandscher Balladen, verbunden

mit Erlernung einzelner derselben. Lektüre von Schillers Geschichte des dreißigjährigen Kriegs, Buch 2. und 3.
Uebungen im Disponiren nnd Definiren sowie im freien Vortrag, letztere meist im Anschlich an die Privatlektüre.
Dreiwöchentliche Aufsätze oder metrische Versuche. Serno.
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Latein 4 St. Im S: Lssssr L. v. IV. Grammatik nach Siherti-MeiriuI: Kasuslehre; Wiederholuugeu
aus der Formenlehre. Im W: Lasssr L. k. V. Grammatik nach Siberti-Meiring: Tempus- und Modnslehre;
Wiederholungen aus der Kasuslehre. Im S. nnd W: Siebelis tiroo. poet. II. III. mit Auswahl. Wöchentliche
Exercitien oder Extemporalien. Serno.

Französisch 4 St. Im S: ?-^Ä,iisI: Histoirs äs ^ri-äiZrle Is p. 4L —118 (Ansg. v. Göbell. Gram¬
matik nach Plötz II, Lekt. 58 — 69. Im W: z^g-anel- Histoirs äv Is krsuS, x. 11g — 201. Grammatik
nach Plötz II, Lekt. 70 — 78. Im S. nnd W: Memoriren einzelner Fabeln und Erzählungen von ^oowirxz,
I'Iorisll sw. Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien. Alberti.

Englisch Z St. Lektüre nach Herrigs Lr. '1'bs tapestrisä Lkamdsr b)- Seatt. Grammatik nach
Fölsing II, p. 1 — 75. Im WI Lektüre nach Herrigs Lr. Alltkors: war ok lu Vsuä^s und I-ouis XI Äncl
eiiarlss tlie Lolcl. Grammatik nach Fölsing II) p. 76 bis zu Ende. Im S. und W: Wöchentliche Exercitien oder
Extemporalien. Eich meyer.

Geschichte und Geographie 3 St. Im S: Neuere Geschichte; Wiederholung der brandenburgisch-pren-
ßischen von 1415 ab. Geographie von Amerika. Im W: Orientalisch-griechische Geschichte; Wiederholung der
brandenburgisch-preußischen bis 1415. Geographie von Afrika. Hartmann.

Mathematik 5 St. Im S: Arithmetik nach Kambly § 1—59; 73 — 75. Geometrie nach Kambly § 153
- —>68. Wöchentliche hänsliche schriftliche Arbeiten oder Extemporalien. Gauß. Im W: Trigonometrie. Schrift¬

liche Arbeiten wie im S. Stoltzenbnrg.

Physik 2 St. Im S: Die allgemeinen Beweguugsgefetze und die einfachen Maschinen. Zweiwöcheutliche
häusliche schriftliche Arbeiten oder Extemporalien. Bohnstedt. Im W: Lehre von der Wärme. Meteorologie.
Schriftliche Arbeiten wie im S. Stoltzenbnrg.

Chemie 2 St. Im S: Die Metalloide, zweite Hälfte. Im W: Die Metalloide, erste Hälfte. Winkler.

Naturgeschichte 2 St. Im S: Anleitung znm Bestimmen schwierigerer Pflanzen. Die wichtigsten Kul-
tiirgewächfe. Uebersicht der natürlichen Pflanzenfysteme. Das Wesentlichste aus der Pflanzengeographie. Im W:
Mineralogie. Winkler.

Zeichnen 2 St. Freihandzeichnen nach Vorlegeblättern und Modellen. Linearzeichnen geometrischer und
perspektivischer Projektionen und technischer Gegenstände. Runge.

Singen 2 St. (fakultativ) Chorgesang, von Jan.
Turnen 4 St. (im S.) Stange.

Ober-Tertia.

Ordinarius: Oberlehrer vr. Folty>>ski.

Religion 2 St. Wie in Ober-Tertia Pntrer.

Deutsch 2 St. Im S. und W: Lesen und Erklärung poetischer nnd prosaischer Abschnitte aus Eols-
horu III. Erörterung der Satzlehre im Anschluß an die Lektüre. Uebungen im Deklamiren nnd im freien Vortrag.
Dreiwöchentliche Aufsätze. Foltynski.

Latein 5 St. Im S: Ossssr L. K. II. Grammatik nach Siberti-Meiring: Tempns- uud Moduslehre;
Wiederholungen aus der Kasus- und Formeulehre. Im W: Oass-u- k. tZ. III. Grammatik nach Siberti-Meiring:
Kasuslehre; Wiederholungen aus der Tempus- nnd Modnslehre. Im S. nnd W: Siebelis tiroo. xost. III. mit
Auswahl. Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien. Foltyuski.

Französisch 4 St. Im S: Volwii-s - vb ^Iss XII, liv. VII. Grammatik nach Plötz II, Lekt. 24 — 38. I m
W: Voltaire: (Zkarlss XII, liv. VIII. Grammatik nach Plötz II, Lekt. 24 — 38. Im S. und W: Wöchentliche Ex¬
ercitien oder Extemporalien. Alberti.

Englisch 4 St. Im S: voläsmitli: V!e»r ok vv -ckskelcl, eil. 20. Grammatik nach Fölsing I, Kap. 14 —20.
Im W: voiasmitli! Viear okWakvLsIä, eb. 21. Grammatik nach Fölsing I, Kap. 2V bis zu Ende. Im S. nnd W:
Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien. Eichmeyer.

Geschichte und Geographie 4 St. Im S: Deutsche Geschichte unter besonderer Berücksichtigung der
preußischen von 1517 bis 1815. Geographie 6on Amerika nnd Australien. Im W: Deutsche Geschichte unter be¬
sonderer Berücksichtigung der brandenburgischen bis 1517. Geographie von Afrika und Asien. Foltynski.

' 4»
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Mathematik 6 St. Im S: Arithmetik nach Kambly § 23-32; 39 — 56: K8 —72. Wiederholungen und
Uebnngen aus der Geometrie. Im W: Geometrie nach Kambly § 121 bis 152. Wiederholungen und Uebnngen
ans der Arithmetik. Im S. und W: Merzehntägige größere häusliche Arbeiten, in der Regel von Stunde zu
Stunde kürzere häusliche schriftliche Uebungen. Vierwöchentliche Extemporalien. Im S. Bohnstedt, im W.
Stoltzenburg.

Naturgeschickte 2 St. Zm S: Anleitung zum Bestimmen der Pflanzen und zurKenutniß einzelner der¬
selben als Repräsentanten ganzer Familien. Terminologie der Frnchtformen. Ganß. Im W: Wiederholung
der Lehre von den Wirbel- und Gliederthieren. Die Schleimthiere. Bohnstedt.

Zeichnen 2 St. Freihandzeichnen von schattirten Ornamenten, Landschaften nnd Köpfen nach Vorlegeblät¬
tern nnd nach Gypsmodellen im Umriß mit Benutzung der vuxuis'schen Modellköpfe. Perspektivisches Linearzeichnen
mit mathematischer Begründung nach ausgestellten größeren Körpergruppen. Rnuge.

Singen 2 St. Chorgesang, von Jan.
Turnen 4 St. (im S.) Stange.

Ilnter - Tertia.

Ordiuariu's: Schnlamtskandidat Pütter.

Religion 2 St. Wie in Unter-Tertia D'MII, Pütter.
Deutsch 3 St. Wie in Ober-Tertia real. Pütt er.
Latein 5 St. Im S: Loruel. 5sejios: ^ALgilÄUS, Lbabrias, Hamilear, llänuidal, Grammatik nach Sl-

berti-Meiring: Kasnslehre; Wiederholungen aus der Formen-, Tempus- und Moduslehre. Im W: Hornel. ^!s-
Z)0S: ^ristiäes, <ÜIinoll, I^sanÄsr, ^Ieibisäe8, 1"liras^bulus, Lonoll. Graminatik nach Siberti-Meiring: Tempus- uud
Moduslehre; Wiederholungen ans der Kasuslehre. Zm S. uud W: Siebelis tiroo. xoet. I. III. mit Auswahl.
Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien. Putte?.

Französisch 4 St. Im S: Volt-Urs- vb ^rlss XI!, liv. IV, erste Hälfte. Grammatik nach Plötz II, Lekt. 1
bis 23. Im W: Voltaire: eiisrlss XII, liv. IV, zweite Hälfte. Grammatik nach Plötz II, Lekt. I bis 23. Im
S. nnd W: Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien. Eichmeyer.

Englisch 4 St. Im S: SvlZsmitli: Viear ok VVkckeüelä,eil. 2V. Graminatik nachFölstng I, Kap. Ibis 7.
Im W: koläsrllitb: Viear ok WakeLelä, ül>. 21. Grammatik nach Fölstng i, Kap. 8 bis 13. Im S. und W:
Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien. Eichmeyer.

Geschichte und Geographie 4 St. Im S: Brandenbnrgisch-preußische Geschichte bis 1L40. Geographie
von Deutschland uud insbesondere von Preußen. Im W: Brandenburgisch-preußische Geschichte von IK40 bis
1815. Geographie von Enropa mit Ausschluß Deutschlands. Foltyüski.

Mathematik 6 St. Im S: Arithmetik nach Kambly § 8 bis 22; 33 bis 38. Wiederholungen ans der
Geometrie, namentlich 'nach Kambly § 70 bis 81; in bis 122; 82 bis 110. Im W: Geometrie nach Kambly s
L6 bis 120. Wiederholungen und Uebungen aus der Arithmetik. Im S. und W: Schriftliche Arbeiten wie iu
Ober-Tertia real. Im S. Hildebrand, im W. Ganß.

Naturgeschichte 2 St. Im S: Anleitung zum Bestimmen der Pflanzen und zur Keuutniß einzelner
derselben als Repräsentanten ganzer Familien. Terminologie der Blütenstandssormen. Im W: Wiederholung
ber Lehre von den Wirbelthieren. Die Gliederthiere. Im S. Hildebrand, im W. Ganß.

Zeichnen,
Singen > Wie in Ober-Tertia, real.
Turnen ! ,

Quartal)
Ordinarien: Im Sommer in IV: Gymnasiallehrer Bittcher.

Im Winter in s: Gymnasiallehrer Bittcher.
in b: Gymnas.iallehrer vr, Bohnstedt.

4) Im Sommersemester 1868 haben, weil die Quinta statt der gewöhnlichen zwei in drei Töten getheilt werden mußte,
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Religion 2 St. (Im W. s. und b. kombinirt.) Wie in Quarta xxmu.
Deutsch 3 St. Im S. und W, iu s. uud d: Lesen und Erklärung Poetischer und prosaischer Abschnitte

aus Kolshorn II, verbunden mit Uebungen im Nacherzählen sowie im grammatischen Zergliedern der Sätze. Dekla-
mationsübnngeu. Lehre vom zusammengezogenen, verkürzten, zusammengesetzten Satze, Wiederholung der Lehre vom
einfachen. Jnterpunktiouslchre. Orthographische Uebungen. Zweiwöchentliche Aufsätze. Im S. Bittcher, im W.
in Bittcher, in b. Seyffert.

Latein 6 St. Im S: Grammatik nach Siberti-Meiriug! Erweiterung uud Abschluß der Formeulehre.
Syntax des Nominativ, Akkusativ und Dativ. Einige Gruudzüge der Moduslehre. Im W. iu a: Grammatik
nach Siberti-Meiring: Wiederholung des Pensum des Sommersemesters. Syntax des Genetiv uud Ablativ. — In
d: Grammatik nach Siberti-Meiring: Erweiterung und Abschluß der Formeulehre. Syntax des Nominativ, Akku¬
sativ uud Dativ. Einige Grundzüge der Moduslehre. Im S. nnd W. in s. und b: Lektüre nach Schönborn II,
I. 2. 4. 5. mit Auswahl. Wöchentliche Exercitien oder Extemporalien. Im S. Bittcher, im W. in -i. Bittcher,
in b. Seyffert.

Französisch 5 St Im S: Grammatik nach.Plötz'Elementargr., Lekt. öl bis 112. Im W. in a: Gram^
matik nach Plötz' Elementargr., Lekt. 87 bis 112. — In b: Grammatik nach Plötz' Elementargr., Lekt. Li bis 86.
Im S. und W. in ». uud b- Lektüre der Lesestücke iu Plötz' Elemeutargrammatik. Wöchentliche Exercitien oder
Extemporalien. Im S. Bittcher, im W. in Bittcher, in b. Pyllemann.

Geschichte und Geographie 4 St. Im S - Orientalisch-griechische Geschichte. Geographie von Deutsch¬
land und insbesondere von Preußen. Im W. <s. uud b. kombinirt): Römische Geschichte. Geographie von Eu¬
ropa mit Ausschluß Deutschlands. Bittcher.

Mathematik 6 St. Im S. uud W. iu s. und d: Geometrie: Propädeutischer Unterricht. Geometrie
nach Kambly § 5 — 65. Dreiwöchentliche häusliche schriftliche Arbeiten, vierwöchentliche Extemporalien. Arithme¬
tik: Deeimalbrüche. Zusammengesetzte Regeldetri. Von Stunde zu Stunde häusliche schriftliche Uebungen, dreiwö¬
chentliche Extemporalien. Im S. Sohnstedt, im W. in ». und >>. Bohnstedt.

Naturgeschichte 2 St. Im S: Botanische Terminologie. Anleitung zur Keuntniß des I^inn<!'schenSy¬
stems. Anleitung zum Keuueulerueu einheimischer Pflanzen. Im W. (s. und b. kombinirt): Wiederholung des
Pensum vou Quinta. 'Die Reptilien und Fische. Im S. Hildebrand, im W. Bohnstedt.

Schreiben 2 St. Uebuugen im Schönschreiben nach Vorschriften des Lehrers an der Wandtafel. Im S.
Ziegler, im W. in ». Tiedge, in b. Runge.

Zeichnen >
Singen ) Wie in Quarta xxmn.
Turnen !

e. Vorschule.
I. Ordinarius: Lehrer Ziegler.

Religion 3 St. Im S: Die leichteren Erzählungen des A. T. Wiederholung des 2. Hauptstücks des
Katechismus. Erlernung von Bibelsprüchen und Liederversen. Braner. Im W: Die leichteren Erzählungen
des N. T, Wiederholte Erklärung der christlichen Hanptseste. Erlernung des 3. Hauptstücks des Katechismus ohne
die Erklärung Luthers. Einübung von Bibelsprüchen und Liederversen. Schulz.

Deutsch 8 St. Im S. und W: Fortgesetzte Uebungen im geläufigen uud sinngemäßen Lesen nach Seltz-
sams deutschem Lesebuch. Uebungen im Memoriren und tonrichtigen Hersagen poetischer Stücke aus dem Lesebuch

die beiden Wechseleöten der Real-Quarta vorübergehend wieder vereinigt werden müssen. Aber seit Michaelis 1868 bestellt,
nachdem die Quinta wieder auf zwei Töten zurückgeführt worden ist, fiir die Real-Quarta die Einrichtung zweier Wechfel-
cöten wieder. ,



sowie im Nacherzählen kleiner Erzählungen. Anleitung zur Kenntniß der Wortklassen und des erweiterten Satzes.
Uebungen im Dekliniren, "Kompariren und Konjngiren. Orthographische Uebungen dnrch Ab- und Nachschreiben.
Versuche im schriftlichen Nacherzählen kurzer und leichter Erzählungen. Hinweisung auf die wichtigsten Regeln der
Interpunktion bei Betrachtung der Lesestücke. Häusliche schriftliche Aufgaben im Anschluß av die Uebungen in der
Klasse. Ziegler.

Schreiben 3 St. Im S. und W: Fortgesetzte Uebungen im Gebranch der deutschen und lateinischen
Schrift. Ziegler.

Rechnen 5 St. Im S. und W: Die 4 Species im erweiterten Zahlenraum mit unbenannten nnd gleich¬
benannten Zahlen. Kops- und Zifferrechnen wechselnd. Im S. Brauer, im W. Schulz.

Geographie 3 St. Im S: Heimathsknnde. Die ersten Elemente der mathematischen Geographie. An¬
leitung znr Kenntniß der 5Erdtheile, derHanptmeere, Hanptgebirge und Hauptströme der Erde. Im W: Heimaths¬
knnde. Die ersten Elemente der mathematischen Geographie. Anleitung zur Kenntniß der wichtigsten Inseln und
Halbinseln. Die Länder Europas und ihre Hauptstädte. Ziegler.

Singen s St. Im S. und W: Stimmübnngen, .Entwicklung der Tonleiter. Einübung einstimmiger
kleiner Lieder uud leichter Choräle. Im S. Brauer, im W. Schnlz.

SÄ. Ordinarien^ Zm Sommer: Lehrer Brendel.

Im Winter^ Lehrer Brauer.

Religion 3 St. Im S: Leichtere Erzählungen des A. T. Wiederholung des 1. Hauptstücks des Kate¬
chismus. Einübung passeuder Bibelsprüche und Liederverse. Brendel. Im W: Leichtere Erzählungen des N.
T. Einführung in die Bekanntschaft mit den christlichen Hauptfesten. Erlernung des 2. Hanptstücks des Katechis¬
mus ohne die Erklärung Luthers. Einübung passender Bibelsprüche und Liederverse. Brauer.

Deutsch 9 St. Im S. nnd W: Fortgesetzte Uebungen im geläufigen und sinngemäßen Lesen nach Seltz-
sams deutschem Lesebuch. -Versuche im Nacherzählen kurzer Geschichten sowie im Vortrag leichter, vom Lehrer münd¬
lich eingeübter Gedichte. Denk- nnd Sprechübungen, angeknüpft an die Lesestücke uud an die Betrachtung von Ge¬
genständen, welche der uumittelbareu Anschannng der Kinder vorliegen. Uebnngen im Dekliniren des Haupt- nnd
Eigenschaftsworts sowie im Kompariren. Anleitnng zur Kenntniß des einfachen Satzes. Orthographische Uebungen
im Anschluß an die Betrachtung der Lesestücke. Fortgesetzte Uebungen im Abschreiben aus dem Lesebuch uud im
Nachschreiben leichter Diktate. Häusliche schriftliche Ausgaben im Anschlnß an die Uebnngen in der Klasse. Im S.
Brendel, im W. Brauer.

Schreiben 4 St. Im S. und W: Fortgesetzte Uebungen im Gebranch der dentschen Schrift. Anleitung
zum Gebrauch der lateinischen mit Einschlnß des großen Alphabets. Im S. Brendel, im W. Brauer.

Rechnen 5 St. Im S. nnd W: Die 4 Species im Zahlenranm von l—IVO. Addiren und Subtrahi-
ren im erweiterten Zahlenranme. Das Einmaleins bis zur Zehn. Kopf- nnd Zifferrechnen wechselnd. Im S. Bren¬
del, im W. Braner.

RSZ. Ordinarien: Im Sommer: Lehrer Braner.
Im Winter: Lehrer Schulz.

Religion 3 St. Im S. uud W: Erweckung des religiösen Gefühls durch Vorerzählen ausgewählter bi¬
blischer Geschichten, im S. des A. T., im W. des N. T-, verbunden mit Uebnngen im Nacherzählen. Erlernung des
1. Hauptstücks des Katechismns ohne die Erklärnng Lnthers. Einübung passender Bibelsprüche nnd Liederverse. Im
S. Brauer, im W. Schulz.

Deutsch 8 St. Im S. nnd W: Nebnng im mechanischen, lautrichtigen Lesen deutscher und lateinischer
Schrift nach Seltzsams 8 Lesetafeln und Seltzsams erstem Lesebuch. Einübung kleiuer Gedichte und Erzählungen
durch Bor- und Nachsprechen. Denk- und Sprechübungen, angeknüpft an die Lesestücke und an die Betrachtung von
Gegenständen, die der unmittelbaren Anschauung der Kinder vorliegen. Orthographische Uebnngen durch Abschreiben
aus dein Lesebuch uud Nachschreiben leichter Diktate. Im S. Brauer, im W. Schulz.



Schreiben 3 St. Im S. und W: Uebnngen im Gebrauch der deutschen Schrift bis zur Fertigkeit ein
)iktat nachzuschreiben. Im S. Braner, im W. Schulz.

Rechnen 4 St. Im S. und W: Hebungen im Zahlen. Einübung der 4 Species im Zahlenraum vou 1

leichtes Diktat nachzuschreiben. Im S. Brauer, im W. Schulz.

Rechnen 4 St. Im S. und W: Uebnngen im Zahlen. Einübung der 4 Species ii
bis 20. Kopfrechnen wechselnd mit schriftlichen Uebnngen. Im S. Braner, im W. Schulz.

3. Verzeichnis der eingeführten Lehrbücher.

-z. Im Gymnasium und der Realschule.
Religion: Hollenberg: Hülfsbnch für den evangelischen Religionsunterricht in

Gymnasien in I.—III.
Dasselbe, Abtheilung l in IV.—VI.
Zahn: Biblische Historien, Ausgabe IZ in V. uud VI.
Achtzig Kirchenlieder, Gütersloher Ausgabe in alleu Klassen.

Hebräisch: Nägelsbach: Hebräische Grammatik in I. nnd II. x.vmo.
Brückner: Hebräisches Lesebuch in II. x/wn.

Deutsch: Colshoru nnd Gödeke: Deutsches Lesebuch, Th. 1 in V. nnd VI.
Th. 2 in IV.
Th. 3 in III.

Latein: Meiriug: Lateinische Grammatik in I. uud II.
Sibcrti-Meiring: Latein. Schulgrammatik ku den übrigen Kl.
Schönborn: Latein. Lesebnch, Th. I ' in V. nnd VI.

Th 2 in IV. i-eul.
Ostermann: Uebnngsb. z. Uebers. ans d. Deutsch, ins Lat. Abth. 3. iu IV.

Abth. 4. in III.
Griechisch: Krüger: Griechische Sprachlehre für Anfänger in I.—IV.

Jacobs: Elementarbuch der griechischen Sprache, Th. I in IV.
Französisch: Plötz: Elementargrmmnatik der franz. Sprache in IV. uud V.

Plötz: Lehrbuch der französischen Sprache, Cnrsns 2 in I.—III.
Herrig und Burguy: iu I. re-ll. uud l. und

II. xxm».
Englisch: Fölsing: Lehrbnch der englischen Sprache, Th. I in III. real.

Th. 2 in I. NNd II. re»i.
Herrig: Li'itisli ^utbors in I. und II. real.

Mathematik: Kambly: Elementar -Mathematik in I.—IV.
Geschichte: Voigt: Grundriß der brandenburgisch-preußischen Geschichte iu III.

Herbst: Histor. Hülfsbuch für die oberen Klassen von Gymnasien nnd
Realschulen, I. (Ausgabe für Gymnasien und für Realschulen) II. III. in l, nnd II.

Jäger: Hülfsbuch für deu ersten Unterricht in alter Geschichte (Pensum
der Quarta) in IV.

Geographie: Voigt: Leitfaden beim geographischen Unterricht iu allen Klassen.
Physik: Koppe: Physik in l. nnd II.
Naturgeschichte: Schilling: Kleine Schul-Naturgeschichte ' in allen Klassen.
Gesang: Widmann: Kleine Gesanglehre in IV.—vi.

s«. In der Vorschule.
Deutsch: Seltzsam: Acht Lesetafeln in Kl. III.

Seltzsam: Erstes Lesebuch in Kl. III.
Seltzsam: Deutsches Lesebuch in Kl. I. nnd II.

Rechnen: Böhme: Wandrechenfibel in Kl. II. und III.
Böhme: Erstes Uebnngsbnch jm Rechneu in Kl. I. nnd II



Ä. Vertheilung der Stunden unter die Lekrer

Lehre r.
Q

G y m n a s i a l k l a s s e u.

I. ^ Ob. II. ' Unt. II.
! i l

Ob. III. ! Unt. III. ! IV d. ! IV 2. Vc:. ^ Vb.

1> Direktor Prof. Or. Kämpf 3 Latein.
2 Kriech.

^2 Griech. > !

1. Oberl. Prof. v,-. Alberti. I r. 2 Franz.

3. 2. Oberlehrer Haupt. Ob.
II

4 Griech. 8 Latein.
4 Griech.

2 Latein. 3 Gesch.
> .

4. 3. Oberlehrer Stoltzeiiburg. (Währ end des ga izeii Seme! ^ers beurlai ibt.)

5. 4. Oberlehrer Serno. Iii-. 5 Franz.
3 Re

5 Franz.
igion.

6. ö. Oberl. Or. FoltyuSki. Ob.
III.

7. 6. Oberlehrer Winller. 4 Math.
2 Physik.

2 D. 4M.
1 Physik.

8. 7. Oberlehrer Eichmeyer.

9. 3. Oberlehrer Stange. Uut.
IIA.

3 Deutsch. 8 Latein.
6 Griech.

2 Natnrg. 2 Naturg.

10.

11.

1. Orb. Lehrer vr. Eylan. IV
d.

3 Nelig.
2 Hebr.

2 Nelig.
2 Deutsch.

2 Rel
2 D. 8 L.

igion.

2. Ord. Lehrer vi. v.Lan. Ob.
!»k.

2 D. 10 L.
6 Griech.

12. 3. Ord. Lehrer Gauß. 4 Math.
1 Physik.

3 Math. 3 Math.

13. 4. Ord. Lehrer Bntcher. IV r. 3 Ges chichte.

14. 5. Ord. Lehrer I)r. Wagler. Vd. 3 Gesch. 3 Gesch. 2 Latein.
2 Franz.

13 Latein
u. Deutsch.

IS. 6. Ord. Lehr. Or.Hartmanu. Vc. 3 Gesch. 2 Deutsch.
3 Gesch.

13 Latein
u. Deutsch.

16. 7. Ord. Lehr. vr. Bohustedt. 2 Franz. 2 Franz. 2 Franz.

17. 8. Ord. Lehrer Busch. Unt.
III A.

2 Latein. 2Rlg.10L.
k Gr. 2 Fr.

IS. g. Ord. Lehrer Klaucke. IV
s.

6 Griech. 2 D. » L.
6 Griech.
3 Rechnen.IS. 10. Ord. Lehrer Gymnasial'

Elementar!. Tiedge.
3 Rechnen. 3 Rechnen.

2 Schreib.
2 Natur

3 Rechnen.
2 Schreib,
zeschichte.

20. 11. Ord. Lehr. Gymn.- Elem.-
n. Zeichenlehrer Runge.

2 Zei chnen. 2 Zeichnen. 2 Zeichnen.

21.

22l

1. Schnlamtskaudidat
Pyllemann.

VIb. 2 Latein.
2 Franz.

2. SchiilamtSkaud. Pütter. Uut.
III r.

2 Relig.
2 Heb räisch.

2 Relig.

23.

24l

Wl

3. SchulamtSkandidat
vr. Seyfsert.

-I, ZlliuIaintSk.uidida!
Hildebraud.

1. Vorschul-Elemeutarlehr.
Ziegler.

V-r.
2 Geogr. 2 Geogr.

VI s.

Borsch.
Kl. I.

28. 2. Borschul-Elementarl.
Brendel.

Borsch.
Kl. II,

27. 3. Boisäml-Elemeutarl.
Brauer.

Borsch.
Kl. III

I 32. j 32. i 62. j 30. j 30. j 30. > 30. ! 32. ! 32.

im Sommersemester 18K8.

R e a l k l a s s e n. V o r s ch u l e.

V«,. VI d. ! vi». I.
I

Ob. III. Unt. III. I. ! ! in. Summe.

12.
3 Latein.
4 Franz.

4 Franz. 4 Franz. - 17.

!
21.

2 Relig.
3 D. 4 L.! 22.

3D.3Gesch.
u. Geogr.

3 D. 5 L.
4 G. u. G.

4 Gesch. u.
Geogr. 22.

2 Chemie.
2 Naturg.

2 Chemie.
2 Natnrg. 21.

2 Geogr. 3 Englisch. 3 Englisch. 4 Englisch. 4 Englisch.
4 Franz.' 20.

21.
2 Relig.

22.
18 und 4
Gesaugst.

5 Math. 5 Math. 2 Naturg.
23.

2Rlg.3D.
6Lat.5Fr.
4 G. u. G. 23.

23.
3 Gesch. u.
Geogr. 24.

2 Physik. 2 Physik. 6 Math. 6 Math.
22.

, 22.

22.
3 Relig. 5 Rechneu.

26 und 4
Gesaugst.

2 Zeichn. 2 Zeichn.
3 Schreib.

2 Zeichn. 3 Zeichn. 2 Zeichn. 2 Zeichn. 2 Zeichn. 2 Zeichn.
26.

5 Franz. 13 Latein
u. Deutsch. 22.

3 Relig. 3 Relig. 2 Relig. 2 Relig.
3 D. 5 L. 24.

13 L. u. D.
2 Geogr.

2 Geogr.
21.

13 Latein
u. Deutsch.

6 Math.
2 Naturg.

2 Naturg.
23.

3 Rechnen.
2 Naturg.
2 Schreib.

2 Naturg.
3 Schreib.

-

2 Schreib. 8 Deutsch.
3 Schreib.
3 Geogr. 28.

,
5 Rechnen.
2 Naturg.

'

3 Rel. 9 D.
5 Rechnen.
4 Schreib. 23.

3 Relig. 3 Relig. II?
!5 Rechnen.
2 Sinaeu.

iD. u. Sch,
'4 Revuen, 23. ^

32. 30. 30. j 32. j 32. 32. j" 32. > 32. ! 24. 21. 18. I



Vertheilung der Stunden unter die Lehrer

Lehrer.

Ordinär.

G y m n a s i a l k l a s s e n.

I. Ob. II. Unt. II. Ob. III. Nnt. III. -i Unt. III b. IV. V-i. Vb.

1 Direktor Prof. vi-. Kämpf I?- 3 Latein.
2 Kriech.

2 Griech.

1. Oberl. Prof. Or. Alberti Ir. 2 Franz.

3

^4

2. Oberlehrer Haupt. Ob.

u?-
4 Griech. 8 Latein.

4 Griech.
2 Latein. 3 Gesch. >

>
3. Oberlehrer Sloltzenburg

d 4. Oberlehrer Serno. II r. 5 Franz. 5 Franz.
2 Geogr.

t> 5. Oberl. vr. Foltyüski. Ob.
III r.

6. Oberlehrer Winkler. 4 Math.
2 Physik.

2D. 4M

1 Physik.
8. 7. Oberlehrer Eichmeyer. (Währ end des ga uzen Seme ters beurlai ibt und vcr treten.)

!». 8. Oberlehrer Stange. Unt.

II x.
3 Deutsch. 8 Latein.

6 Griech.
2 Naturg. 2 Naturgeschickte.!

10. I. Ord. Lehrer vi-. Eylau. IV x. 2 Relig.
2 Hebr.

2 Relig.
2 Deutsch.

2 Relig.
2 D. 8 L.

11.

12.

13.

2. Ord. Lehrer vr. v. Jan. Ob.

Illx.
2Rel.2D.
8Lat.6Gr.

3. Ord. Lehrer Gauß. 4 Math.
1 Physik.

3 Math. 3 Math. 3 Math.

4. Ord. Lehrer Bittcher. IV r. ki. 3 Gesch.

14. 5. Ord. Lehrer vr. Wagler. Va. 3 Gesch. 3 Gesch. 2 Latein.
2 Franz.

13 Latein
n. Deutsch.

1c>. <Z. Ord. Lehr. Or. Hartmann. Vb. 3 Gesch. 2 Deutsch.
3 Ges chichte.

13 Latein

u. Deutsch.
16. 7. Ord. Lehr. Or. Bohnstedt. IVr.b. 2 Franz. 2 Franz. 2 Franz.

1<.

18.

19^

Za

21.

8. Ord. Lehrer Bnsch. Uut.

III x.-i.
2 Latein. 2 Rlg. 8 L.

6 Gr. 2 Fr.
3 Relig.

9. Ord. Lehrer Klancke.

10. Ord. Lehrer Gymnasiak-
Elementarl. Tiedge.

Unt.

Ill^.b.
2 Deutsch. 8 Latein.

6 Griech.
6 Griech.

3 Rechnen. 3 Rechnen.
2 Schreib.
2 Naturg.

11. Ord. Lehr. Gymn.-Elem.-
n. Zeichenlehrer Runge.

1 Zeichnen (fakultativ).
! I

2 Zeichnen. 2 Zeichnen. 2 Zeichnen.

1. Schulamtekandidat
Pyllemann.

Vis.

^Unt7
III

2 Latein. 2 Latein.

2 Franz.
22. 2. SchulamtLkaud. Pütter. 2 Relig.

2 Heb
2 Relig.
räisch.

2 Latein.

3 Relig.

23.1

24^!

25.

26l

3. ^chulamtLkandidat
Or. Seyffert. VIb.

1. Borschnl-Elementarlehr.
Ziegler.

Borsch.
Kl. I.

3 Rechnen.
2 Geogr.
2 Zt. 2 Sch.

2. Vorschul-Elementarl.
Brauer.

Borsch.
Kl. II

3. Vorschul-Elementarl.
Schulz.

Lorsch.
Kl. III.

! i 32. j 32. j 32. ^ 30. 30. 30. 30. 32. 32.

im Wintersemester 18K8 — 18K9.

R e a k k l a s s e n. Vorschule.
Summa.

Via. VIb. I. II. Ob. III. Uut. III. IV IV b.
. !

II. . III.

12.

^ Latein.

4 Franz.
4 Franz. 4 Franz.

17.

21.
-

Math.
2 Physik-

5 Math.
Physik.

6 Math.
20.

2 Relig.
3 D. 4 L. 21.

3D.3Gesch.
u. Geogr.

2 Chemie.
2 Natnrg.

3 D. 5 L.
4 G. u. G.

4 Gesch. u.
Geogr. 22.'

2 Chemie.
2 Natnrg. 21.

2 Geogr. 3 Englisch. 3 Englisch. 4 Englisch. 4 Englisch.
4 Franz. 20.

21.

2 Relig.
22.

?
Is und 4
Gesangst.

6 Maih.
2 Naturg. 22.

2 Religio».
4 Gesch. u. Geogr.

3D.6L.SF.' 23.
-

23.

3 Gesch. n.
Geogr. 24.

2 Naturg. 6 Math. 6 Math.
2 Naturgeschichie. 22.

23.

22.

5 Rechnen. 3 Relig.
3 Schreib.
2 Geogr.

2 Schreib.
25 und 4

Gesangst.

2 Zeichn. 2 Zeichn. 3 Zeichn. 2 Zeichn. 2 Zeichn. 2 Zeichu. 2 Zeichn. 2 Zeichn.
2 Schreib. 26.

13 Latein
n. Deutsch.

5 Franz.
24.

3 Relig. V 2 Relig. 2 Reliq.
3 D. 5 L. 24.

13 Latein
u. Deutsch.

3 Deutsch.
6 Latein. 24.

2 Naturg.
3 Schreib.

8 Deutsch.
3 Schreib.
3 Geogr. 28.

-
5 Rechneu.
2 Naturg.

3 Ret. SD.
5 Rechnen.
4 Schreib. 28.

3 Relig.
5 Rechnen.
2 Singen.

3 Relig. 11
D. n. Sch.
4 Rechnen. LS.

30. 30. 32. ! 32. ! 32. 32. l 32. j 32. 24. j 21. j 18. z
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Bemerkung: Der Oberlehrer Stoltzenbnrg ist während des ganzen Sommersemesters wegen
Krankheit beurlaubt und durch den Schnlamtskandidaten Hildebrand vertreten gewesen. — Aus gleichem Grunde
ist seit dem 16. Mai 18L8 auch der Oberlehrer Eich meyer beurlaubt uud bis zum Schluß des Wiuters uoch nicht
im Stande gewesen die Obliegenheiten seines Amts wieder zn übernehmen. Er ist bis Weihnachten von den übrigen
Lehrern der Anstalt vertreten worden, von da ab aber hat der Schnlamtskaudidat Peters seine Vertretung über¬
nommen, indem er völlig in die ursprünglich dem Oberlehrer Eichmeyer zugewiesenen Unterrichtsstunden eingetreten
ist. In dem vorstehenden Schema ist indessen Herr Peters um deswillen uicht mit aufgeführt, weil er erst seit
der Mitte des Semesters dem Lehrerkollegium angehört. — Seit Weihnachten 1868 ist auch der Schulamtskandidat
Pyllemann, ebenfalls wegen Krankheit, ans seiner Stellung als wissenschaftlicher Hülsslehrer beim hiesigen
Gymnasium ausgeschieden und durch den Schnlamtskandidaten M e y e r ersetzt worden, welcher gleichfalls ganz in
die Stunden seines Vorgängers eingetreten ist. In dem vorstehenden Schema hat aus dem oben angeführten Grunde
auch Herr Meyer keine Stelle finden können.

3. Themata zu den deutschen, lateinischen, französischen und englischen
Aussätzen in Wrima und Sekunda.

A. Deutsche Themata.
I. MMll. I. Vor Allem chüte dich vor strengen Folgerungen, Denn folgerichtig ist schon Närrischstes

entsprungen. 2. Welche Vortheile erwachsen ans' einem verständigen Turnbetriebe? 3. Welchen Einfluß haben die
öffentlichen Spiele auf den geistigen und politischen Aufschwung der Griechen ausgeübt? 4. Wie ehrt man die
Männer der Vorwelt, die sich um die Nachwelt verdient gemacht haben, am würdigsten? (Massenarbeit.) 5.

(Chrie.) 6. Ueber den Wahlspruch Kaiser Heinrichs II: „Nil impsass amss, ita Let, nt in nullo eoutristeris".
7. Die Belagerung Sagunts nach Zllvius. 8. Nur Beharrung führet zum Ziel. (Chrie.) b. Worin hat die An¬
hänglichkeit des Menschen an seine Heimath ihren Grnnd? (Klassenarbeit.) S. cni^us. io. Metrischer Versnch
über ein selbstgewähltes Thema ans der preußischen Geschichte, ll. Lustlos st abstille. (Rede.)

Ober-II. K?>n>2. i. Sprech' er (der Mensch) doch nie von Freiheit, als könn' er sich selber regiereu! Los¬
gebunden erscheint, sobald die Schranken hinweg sind, Alles Böse, das tief das Gesetz in die Winkel zurücktrieb.
2. Die Kunst zu schweigen. 3. Vergleichung des Schiller'schen Gedichtes „Hektors Abschied" mit dem Gespräche zwi¬
schen Hektor und Andromache in der Jlias (VI, 404 — 436). 4. Hohenstaufen uud Hohenzollern. (Metrischer Ver¬
snch.) 5. Willst du, daß wir mit hinein In das Haus dich bauen, Laß es dir gefallen, Stein, Daß wir
dich behauen. 6. Lis cl^t, «zu! olto öat. 7. Gedankengang in Schillers Gedicht: „Das Eleustsche Fest". 8. Von der
Annehmlichkeit, dem Nutzen und der Nothwendigkeit der Geographie. 9. Mensch, bei Allem, was dn thnst, bedenke
das Ende. 10. Der Abend. (Nach Schillers Glocke.) ll. „Schloß Gitschin" oder „Sadowa". (Metrischer Versuch.)
12. Wer A. sagt, muß auch B. sagen..

Unter-1I. i. Der Krng geht so lange zu Wasser, bis er bricht. S. Inhaltsangabe des ersten Auf¬
zugs vou Schillers „Maria Stuart". 3. Der Weg zur Hölle ist mit gnten Vorsätzen gepflastert. 4. Eile mit Weile.

5. Charakterschilderung a. Elisabeths, b. Mortimers, o. der Maria Stnart, <l. Paulets nach Schillers „Maria Stuart".
6. Wer allzuviel bedenkt, wird wenig leisten. 7. Inhaltsangabe von Schillers „Jungfrau von Orleans". 8. Die
Wnrzeln der Bildung sind bitter, ihre Früchte süß. 9. Charakteristik Hannibals, nach I^lv. XXI, 4. b. Metrischer
Versuch über ein selbstgewähltes Thema aus der deutschen Geschichte. 10. Welchen Ursachen ist der Erfolg der
Jnngfrau vou Orleans zuzuschreiben? 11. Der Mensch im Kampfe mit der Natur. (Klassenarbeit.)

I. i-s-^1. 1. Teil nnd Johann Parricida in Beziehung auf ihre anscheinend gleiche That. 2. Die Sprache
des Frühlings. 3. Vergleichnug des östlichen und westliche» Continents. 4. Simonides. (Metrische Arbeit.) 5. lieber
die Entschuldigung: Andere machen es ja auch so. 6. Woher kommt es, daß Freundschaften in der Jugend oft
rasch geschlossen nnd ebenso rasch wieder getrennt werden? 7. Die drei Alter der Natur. — Lebeu gab ihr die Fabel,
die Schule hat sie entseelet, Schaffendes Leben anf's Nen giebt die Vernunft ihr zurück. 8. Ju welcheu Bedeutun¬
gen wird das Wort „NMr" gebraucht? 9. Metrische Arbeit nach freier Wahl. 10. Woran erkennen wir unfern.



wahren Freund? II. Genieße, was dir Gott beschieden, Entbehre gern, was dn nicht hast; Ein jeder Stand hat
seinen Frieden, Ein jeder Stand hat seine Last.

II. real. I. Inhaltsangabe des dritten Buches des dreißigjährigen Krieges von Schiller. 2. Der Mai
(eine Schilderung). 3. Wem wohl das Gluck die schönste Palme beut? Wer freudig thut, sich des Gethaneu freut.
4. Der Krieg Casars gegen die Ustpeter und Tenchterer, frei erzählt nach Cäsars eigenem Bericht. S. Was macht
Asten vor den übrigen Welttheileu geeignet die Wiege der Menschheit zn sein? 6. Gustav Adolf bei den Reforma¬
toren in Wittenberg (metrischer VeiMch). 7. Die Zerstörung Trojas (eine Erzählung nach Schillers Uebersetznng
des zweiten Bnchs der Aeneide). 8. Mit welchem Recht führt Karl, der Gründer des römischen Reichs fränkischer
Nation, den Beinamen „der Große"? 9. Warum kam es zwischen Gustav Adolf und Walleusteiu im Jahre 1632
erst bei Lützen zu eiuer entscheidenden Schlacht? (Klassenaufsatz.) 10. „Unaufhaltsam enteilet die Zeit". — Sie sucht
das Beständ'ge. Sei getreu, und du legst ewige Fesseln ihr an. N. Die Schlacht bei Kesselsdorf am 15. December
1745 (metrischer Versuch). 12. Wer wird mit Recht arm genannt? 13. Warum verweilen wir mit nnsern Gedanken
so gern bei der Heldengestalt Blüchers? 14. Wie kam es, daß Wallenstein zum zweiten Mal zur Führung des Krie¬
ges berufen wurde? (Klassenanssatz.) 15. Mit welchen?Recht nennen die Russen die Wolga „die Mutter des Landes"?

d. Lateinische Themata.
I. MMN. (4 Abtheiluugen). 1. vetavianus, Antonius, I^sxiäus <zuiä in insunäo triumviratu pro SS yuisHns

sxeetaverint. 2. (Zui factum s!t, ut (Zraeei Masutes eoxias xropulsarsnt, sueeumbsrsnt armis Alaeeäouum.
3. Hibil tuissst Alarii victoria ernäeüus, nisi Lüllaus secuta esset. 4. VsreinAstoriAis cum Laesars bellum breviter de-
seribitur. 5. ^^itur äs morts Oatonis Iltiesnsis. 6. Irl eslsbralläa ^.ebillis ira omns Iliaäis argumentum versari osten-
äitur. 7. Oatilinae ^1. I'ullio Oieerons L. Antonio eoss. a. ä. VI. lä. Xov. in ssnatu Romano oratio. 8. 1^. luilil
Lruti, eius <zui rem publicum Romanam in libsrtatem vinäicavit, vita suarratur. 9. (Zuasritur, utsr aämiratione äignior
viäeatur, Usetor an ^einlies. 10. De L.rato kZiovonioet ^Iiilopoemöns Alsgalopolitano agitur. 11. N. 'kullii tliesronis
imago aäumbratur. 12. <ü. Verres izuanta impuäentia <ü. Usium Namertinum spoüaverit, xanois enarratur. 13. Oratio
äs Hannibals Ilasärubali snküeisnäo in ssnatu Lartbaginiensium Iiabita. 14. «Zuasritur, izuibus rebus krstus Ilaunibal
xoxulo Romano bellum intulerit. 15. ^xitur äs bello, c^uoä <ü. lulius Oaesar cum ^riovisto gessit. 16. Rsctene Liesro
easäem O. lulii Laesaris eonsilio xuerili, animo virili kaetam esse äixit? 17. ^.ämirabili c^uaäam arte Lomsrns in nono
Iliaäis libro beroum inxenia äepinxit. 18. ?ortuna quos xlurimis beneüeüs ornavit, sos xlsrumizus aä äuriorem casum
reservat. 19. (juam vsro Vsrgilius äixsrit: (Zuiä non mortalia psetora sogis, anri saera kames, exemplis osteuäitur.
20. De !?uma Rompilio, rege Romanorum, agitur. 21. ^nimi robur st kortituäinsm bonarum artium eultu non äebili-
tari <z>uum gentium Iiistoria tum sinxulorum^ virorum eomxrobatur. 22. l^uoä I^ivius äieit suxerbiae cruäslitatiizus etsi
serss non Isves tamen venire xoenas, exemxlis s (Zraeeorum et Romanorum memoria petitis äsmoustratur. 23. Oe
l'arc^uinio Rrisco aliotoro I^ivio breviter exxonitur. 24. lZuaeritur, belli Runiei xrimi (zuae eausae kuerint. 25. ^lulta in
Iliaäs insunt mitiorem animum kortissimorum virorum signiöeantia. 26. I^auäatur fortituäo I^aeeäaemoniorum. 27. Ds
Oatilinae eoniurations sxponitur. 28. Huasritur, Iiistoria (Zraeeorum «zuas nobis virtutss imitanäas, <zuae vitia ku^ieuäa
xroponat. 29. lüloäium insiäias Uiloni xaravisse ostsnäitur. 30. Lelli l^arentini brsvis enarratio. — Klassenarbeiten,
augefertigt vou alleu 4 Abtheiluugen: 31. (juanto patriae amore vel (Zraeei vel Romani kuerint, exemxlis Zsmonstra-
tur. 32. L^^itur äs ^bsmistoele, libertatis Kraeeas vinäiee. 33. Ilrbem Romam Romulus eonäiäit, Kamillus rsstituit,
Alarius ssrvavit.

Ober-II. MMN. 1. Huum Romam allatum esset LaAuntum a Roeno oppugnarl, variae sententias latas sunt.
2. <Zuae eausa kaerit Oieeronis äs imxsrio Romxeji orationis, sxxonitur. 3. (Zuibus äs causis Hannibal Italias bellum
intulsrit. sxxonitur. 4. (Zuiä in Alario lauäanäum viäeatur. 5. <Zui kaetum Sit, ut Hannibal rsportatis tot vietorüs
eeäere tamen ex Italia eoZeretur.

e. Französische Themata.
I. real. I. I^Lpproetie äu printsmps. 2. Oeseription ä'un tour äs xromenaäs. 3. I-a 5oret. 4. I^a msr.

5. Ori^ins äss Ltats-IInis äs I^meri^us ssptentrionale. 6. I^a ^uerre äs la suessssion äs Rolo^ns. 7. Riebarä
<üosur-äe-I^ion. 8. I^a Premiere eroisaäe. 9. I^a pueslls ä'Orl^ans. 10. ^nal^se äe la com^äie äs I'^vare.



ä. Englische Themata.

I. rsal. 1. Kustsvus ^äolplius in Oeriusu^. 2. Ori^iu ancl importzrics ok tbs msresritlls eollksäsrse^ osllsd

„tlis Ilaas!!,". 3. kleor^ I, empsror ok Lsriusu^. 4. koäolxb ok Hadskurg-. 5. Nistor^ ok tbs tdirck orussöls. 6. L.
sIceteil ok tbs bistorx ok >lar^ Stuart.

6. Aufgaben für die Abiturienten-Prüfungen.

^ Zu Michaelis 1868.

«. Anr Gymnasiu m.

Deutscher Aufsah: (juiä Sit kuturum «ras, kuxs quASrere. — Lateinischer Aufsah: (juasritur,

bello kuii ieo ssouuäo c^ui vir! illtsr IiomÄll08 rebus kons Pestis patris oxtims gillt insriti. — M a thematische

Aufgaben: I. Zur Konstruktion und Berechnung eines Dreiecks sind gegeben: die Höhe (K —43), der Unterschied

<ä —3) der Abschnitte, in welche die gegebene Höhe die Grundseite theilt, und der Unterschied —/) — S°
33' 34,74") der Dreieckswinkel an der Grundseite. 2. Die Zeuithdistauz eines Gestirns wurde in einem Orte L auf

der nördlichen Halbkugel beim Durchgang durch den Meridian gleich 41° 15' 44" gefunden; zur selbigen Zeit betrug

dieselbe im Orte Ii auf der südlichen Halbkugel 46" 33' 37"; wie groß ist die Entfernung des Gestirns vom Mittel¬

punkt der Erde, wenn die Polhöhe des Ortes L 52» 3l' 13" (nördlich) und die des Ortes K 33° 55' 15" (südlich) be¬

trägt? Wie kann man die Horizontalparallaxe des Gestirns ohne Benutzung der Entfernung desselben finden?
3. In welcher Zeit wird eine Schuld von 3370 Thlr., welche zu 4Vs°/o jährlich Zius auf Zins verzinset wird, durch

eine jährliche Abzahlung von 1260Thlr. getilgt? 4. Welche Werthe von x entsprechen der Gleichung x^. i)x«

-j-(b— a-l-1)x2—j-.( — b-j-s,— >)x? — (» — i)x — 1 — 0?

/». An der Realschule.

Deutscher Aussatz: Noth entwickelt Kraft. — Französischer Aufsatz: (Zustavs ^Solplis en

^.IlLmaxus. — M a t h e m a t i s ch e Aufgaben: 1. Die rechtwinkligen Coordinaten des Scheitelpunktes ^ des

rechten Winkels eines rechtwinkligen Dreiecks find xi—4,5, ^—3,5, die Coordinaten des Punktes L find

x2-^3, 72^1, nnd der Punkt e liegt in einer geraden Linie, welche die Abscissenaxe im Punkte p - —5 und die

'Ordinatenaxe im Punkte ^ iv schneidet. Es sollen die Coordinaten des Mittelpunkts und der Radins der Kreis¬

linie bestimmt werden, welche durch die Punkte L und <ü geht. 2. Die Summe zweier Zahlen verhält sich zur

Summe ihrer Cuben wie 1 : 7 und die Summe der Quadrate zur Summe der vierten Potenzen wie 5 : 41. Welche

Zahlen sind es? 3. Zur Berechnung eines Dreiecks sind gegeben: die Snmme zweier Seiten die Differenz

ihrer Gegenwinkel /Z—die Differenz der Höhenabschnitte auf der dritten Seite m —n. Beispiel: b->-e —5, ,6—^
20°, m — n 1. 4. Der Radius der Grundfläche eines geraden Kegels ist r 4', die Höhe >, 3'. nnd in diesem

Kegel ist eine Kugel beschrieben, welche den Mantel nnd die Grundfläche berührt. Wie groß ist der Unterschied der

Volumina beider Körper? Ansgaben ans der angewandten Mathematik, Physik und Che¬

mie: 1. sei ein zweiarmiger, im Pnnkte L unterstützter Hebel von bekanntem Gewichte V. Es wirkt am kürze¬
ren Hebelarm 0^ das Gewicht (ii ihm wird das Gleichgewicht gehalten durch das Gewicht X, dessen Hebelarm (<:«

- a) bekannt ist. Es ist das Gewicht X sowie die Länge I des ganzen Hebels ans der Angabe zn bestimmen, das;

bei Wegnahme von X der Unterstütznngspnnkt um die Strecke b nach ^ hin verschoben werden muß, weuu das

Gleichgewicht wiederhergestellt werden soll, k —2 K'. Y20 F'. » ^2' 3". l> -6". — 2. Ans die Flächet« eines
Flintglasprisma fällt ein Lichtstrahl unter dem Winkel von 35°, und es sei dies der kleinste Winkel, nnter wel¬

chem der Lichtstrahl auffallen kann, ohne dnrch totale Reflexion an der Fläche LL am Durchgange durch das Prisma

gehindert zn werden. Wie groß ist der brechende Winkel c! des Prisma? (n^1,6). — 3. Zn welchem Preise nach preu¬

ßischem Gelde kauu mau das Pfund Höllenstein darstellen, wenn das Pfund der 35 procentigen Salpetersäure 3V2 Sgr.
kostet nnd die Nebenkosten dnrch das erhaltene Kupfer gedeckt sind?
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L. Zu Ostern 1869.

An» Gymnasium.
Deutscher Aufsatz: Was ist die mächtigste Waffe der Menschheit, Schwert, Zunge oder Feder? —

Lateinischer Aussatz: Lummnm fnisss omuinm, Pli suti^uitiis snsrnvt, iwxerstorum Ilsmiibslein ostsväitu»'. —
Mathematische Aufgaben: I. Zur Konstruktion eines Vierecks nud Berechnung der beiden Diagonalen
desselben ist gegeben: — LO — 860', W. ^ 86° 26' 28", W. — 133° 26' 23", W.VM — 138° 44' 16".
2. In dem Mittelpunkte eines regelmäßigen Sechsecks, dessen großer Radius 8' beträgt, steht eine Linie von «'Länge
senkrecht auf der Ebene des Sechsecks. Durch eiueu Eckpunkt O des Sechsecks soll eine Ebene? Parallel einer an¬
dern Ebene D gelegt werden, welche in ihrer Lage bestimmt ist durch die Halbirungspuukte der anliegenden Sechsecks¬
seiten uud durch deu Endpunkt des Perpendikels o. In welcher Entfernung vom Mittelpunkt wird diese Ebene?
von den Radien » und von dem Perpendikel <- geschnitten? — 3. Zur Berechnung der Größen x, x, -- und>u sind
gegeben die Gleichungen: (1) — 6. (2) x-l-u—^—2 — 2. (3) ——24. 4. Ein Kourier geht
von einem Orte L nach einem Orte I! in 14 Stunden; zn gleicher Zeit geht von einem um 2>/s Meile mehr rück¬
wärts gelegenen Orte <ü ein zweiter Ko^nrier nach demselben Orte L nnd sucht, um mit dem ersteren zu gleicher Zeit
daselbst einzutreffen, bei je 5 Meilen eike^ halbe Stunde an Zeit zn gewinnen. Wie weit ist von L entfernt?

7. Verordnungen der Behörden.

«. Verordnungen des Königlichen Provinzial - Schulkollegiums.

5. Febr. 1868. Die Einführung von Herbsts historischem Hülssbuch sür die oberen Klassen von Gym¬
nasien uud Realschulen sowie von Voigts Leitfaden beim geographischen Unterricht wird genehmigt. — 4. März.
Dem erkrankten Oberlehrer Stoltzenburg wird der für das Souimersemester 1868 erbetene Urlaub bewilligt. —
4. März. Die neu erlassenen Instruktionen für die Direktoren nnd die Lehrer nnd Ordinarien an den höheren Un¬
terrichtsanstalten der Provinz Brandenburg werden zur Keuntnißnahme und Nachachtung mitgetheilt. — 20. März.
Anf Veranlassung des Herrn Ministers der geistlichen, Unterrichts- nnd Medicinalangelegenheiten werden der Anstalt
s Exemplare eines photographischen Portraits Sr. Majestät des Königs mit dem Austrage überwiesen dieselben bei
der bevorstehenden Geburtstagsfeier Sr.' Majestät an fleißige und wohlgesinnte Schüler zn vertheilen. — 3. April.
Genehmiguug der Einführung von Jägers Hülssbuch für den ersten Unterricht in der alten Geschichte (Pensnm
der Quarta). — 3. April. Genehmiguug, daß der Kandidat des höheren Schnlamts Pütter mit der provisorischen
Verwaltung der 10. ordentlichen Lehrerstelle am hiesigen Gymnasinm beauftragt werde. — 8. April. Empfehlung
von Rabes Ansichten aus dem heiligen Lande. — 29. April. Die Stellvertretung des beurlaubten Oberlehrer
Stoltzenburg durch deu Schulamtskaudidaten Hildebrand wird für das Sommersemester 1868 genehmigt. — 7.
Mai. Genehmigung des Eintritts des Oberlehrer Stange in die städtische Schuldeputation. — 13. Juni. Die
angeordnete Vertretung für den erkrankten Oberlehrer Eichmeyer wird bestätigt. — 20. Juui. Der Direktor
wird darauf hingewiesen sich mit den Bestiunnnngen der Militair-Ersatz-Instruktion für den Norddeutscheu Buud
vom 26. März 1868 bekannt zu machen nnd danach zn verfahren. — 24. Juni. Dem Oberlehrer Winkler uud
dem Zeichenlehrer Ruuge wird Genehmigung ertheilt an der höhereu Töchterschule des Fräulein Stöphasius be¬
ziehungsweise an der städtischen höheren Töchterschule iu demselben Umfange wie bisher anch fernerhin zn unterrich¬
ten. — 2g. Juni. Dem vi-, Bohnste dt wird der zu militärischen Zwecken erbetene Urlaub von 14 Tagen bewil¬
ligt. — 1. August. Verlängerung des Urlaubs für deu erkrankten Oberlehrer Eichmeyer bis zum I .Oktober 1868.
— 8. Aug. Auf Zachers germanistische Handbibliothek sowie auf dessen Zeitschrift Ar deutsche Philologie wird zur Anschaf¬
fung für die Lehrerbibliothek des Gymnasiums aufmerksam gemacht. — 13. September. Der Urlaub des Oberlehrer
Eichmeyer wird bis zum 1. Januar 1869 verlängert. — 20. Oktober. Bestätigung der für das hiesrge Gymna¬
sium entworfeneu Schnlordnnng. — 30. Oktober. Genehmigung, daß die Aufsicht über die Sammlungen der Anstalt
in der bisherigen Weise von den namhaft gemachten Lehrern des Gymnasiums iveiter^ geführt werde. — 12. Novem-
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ber. Die Direktoren der höheren Schnlen werden angewiesen in Zukunft Zeugnisse mit der darüber vermerkten aus¬
drücklichen Bestimmung: „behufs der Meldung zum einjährigen freiwilligen Militärdienst" für solche Schüler, welche
nach dem gesetzlich vorgeschriebenen Aufenthalt in der Sekunda ein Zengniß zu dem angegebenen Zweck begehren,
nur dann auszustellen, wenn die Lehrerkonferenz der Ansicht ist, daß die vorschriftsmäßigen Bedingungen dazn erfüllt
sind, d. h. weun die betreffenden Schüler an allen Unterrichtsgegenständen teilgenommen, sich das Pensum der Unter-
Scknnda gnt angeeignet uud sich gut betragen haben. In allen andern Fällen ist dein Schüler, wenn er die Anstalt
verlassen will, ein gewöhnliches Abgangszengniß zn ertheilen, welches über seine Qualifikation für den einjährigen
Freiwilligen-Dienst kein Nrtheil enthält. — 21. November. Die Direktoren werden daranf hingewiesen bei den von
ihnen abzusendenden Briefen :c. die bestehenden Portofreiheits-Bestimmungen auf das Genaueste zn befolge». — 12.
December. Dem Oberlehrer Eich meyer wird bis Ostern 1869 weiterer Urlanb ertheilt. — 13. Januar 1369. Ge¬
nehmigung des Antrags, daß dem Schulamtskaudidateu Meyer seiue mit Ansang des Jahres 1869 begonnene Be¬
schäftigung am hiesigen Gymnasium auf das pädagogische Probejahr angerechnet werde. — 20. Januar. Genehmigung
des Antrags, daß dem Schnlamtskandidaten Peters seine mit Neujahr 1869 begonnene Beschäftigung am hiesigen
Gymnasinm auf das pädagogische Probejahr angerechnet werde. — 30. Januar. Der Schnl-Reliesatlas von v. Lsas
wird höheren Schnlen zum Gebrauch empfohlen. — L. Februar. Die Ferieu des Jahres 1869 werden folgendermaßen
festgestellt: 1. Osterserien: Schluß des Wintersemesters Sonnabend den 20. März, beziehungsweise wegen des Ge¬
burtstags Sr. Majestät des Königs Mittwoch den 24. März, Beginn des Sommersemesters Montag den 5. April,
eveut. Donnerstag den 8. April. 2. Pfingstferien: Schluß der Lektionen Freitag den 14. Mai, Anfang derLektio-
nen Donnerstag deu 20. Mai. 3. Sommerferien: Schulschluß Sonnabend den 3. Jnli, Schulanfang Montag den
2. Angust. 4. Michaelisferien: Schluß des Sommersemesters Sonnabend den 2. Oktober, Beginn des Winter¬
semesters Montag deu 18.Oktober. 5. Weihnachtsferien: Schulschluß Sonnabend den 18. December, Schnlanfang
Montag den 3. Jannar 1870.

Verfügungen des Wohllöblichen Magistrats.
15. Februar 1868. Benachrichtigung, daß einem Schüler des Gymnasiums wegen Nichtbezahlung des Schul¬

gelds der fernere Besuch der Anstalt nicht gestattet werden kann. — 10. März. Der Direktor wird in Kenntuiß ge
setzt, daß das Königliche Provinzial-Schnlkolleginm das Kommissorium des wissenschaftlichen Hülfslehrers Pylle-
inann auf das Sommersemester 1868 verlängert und für dieselbe Zeit die Beschäftigung des Schulamtskaudidaten
vi-. Seyffert als wissenschaftlichen Hülfslehrers beim Gymnasium genehmigt hat. — II. April. Benachrichtigung,
daß vom I. April 1868 ab eine neue, erhöhete Skala des Gehalts der Lehrer des Gymnasiums nnd der Realschule
in Kraft getreten uud vou demselben Zeitpunkt an das Schulgeld der 3 oberen Gymnasial- und Realklassen anf 24,
der 3 unteren auf 20 Thlr. jährlich erhöht worden ist. — 29. April. Die Stelle des Hülfs-Turnlehrers beim Gym¬
nasinm ist auch für das Sommersemester 1868 wieder dem Lehrer der Vorschule Ziegler übertragen worden. —
16. Juni. Die durch den Abgang des Lehrers Brendel znm 1. Jnli 1868 vakant werdende 2. Lehrerstelle an der
Vorschule des Gymnasiums ist dem 3. Lehrer derselben Brauer verliehen nnd die Stelle des Letzteren dem Lehrer
Schulz bis zu seiner definitiven Anstellnngsberechtignug provisorisch übertragen. — 20. Jnli. Die Hülfslehrer Pyl-
lemanu nnd vi-. Seyffert sind dem Gymnasinm zu feruerweiter Beschäftigung für das Wintersemester 1868—69
überwiesen. — 30. Oktober. Die für das Winterturuen beim Gymnasinm erforderlichen Geldmittel werden für das
laufende Wintersemester bewilligt. — 2. November. Benachrichtigung, daß einem Schüler des Gymnasiums wegen
Nichtbezahlung des Schulgelds der fernere Besuch der Austalt uicht gestattet ist.

K.

Chronik der Anstalt .
während des Schuljahrs von Ostern R8K8 bis Oster» I8KS.

Das neue Schuljahr wurde am 20. April Morgens 7 Uhr mit der gemeinschaftlichen Morgenandacht in der
Anla eröffnet. Zugleich begrüßte der Direktor die als wissenschaftliche Hülfslehrer in das Lehrerkollegium nen ein-
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tretenden Schulamtskandidaten Herrn Pütter, vr. Seyffert und Hildebrand und stellte ihnen die Schüler der
Anstalt vor. Der Schulamtskandidat Herr Pütter war an Stelle des Schulamtskandidaten Herrn Münnich, wel¬
chem zu Ostern 1868 eine ordentliche Lehrerstelle am Gymnasium zu Burg übertragen worden war, mit der proviso¬
rischen Verwaltung der 10. ordentlichen Lehrerstelle beim hiesigen Gymnasium beauftragt worden. Der Herr vi-.
Seyffert übernahm die Verwaltung einer der beiden etatsmäßigen wissenschaftlichen Hülfslehrerstellen der Anstalt,
deren bisheriger Inhaber, der Herr Schulamtskandidat Reichert, mit dem Beginn des Sommersemesters in eine
Hülsslehrerstelle bei der Realschule seiner Vaterstadt Magdeburg eingetreten war. Kurz vor Michaelis 1867 war der
Herr Oberlehrer Stoltzenburg erkrankt uud während des Wintersemesters 1867 — 68 durch die übrigeu Lehrer der
Anstalt vertreten worden. Da jedoch sein Gesundheitszustand seine Beurlaubung auch noch für die Dauer des Som¬
mersemesters 1868 erforderlich machte, so war von Ostern ab seine Vertretung im Lehrerkollegium dem Schulamts¬
kandidaten Herrn Hildebraud übertragen worden. Dagegen übernahm mitBeginn des Sommersemesters der Gym¬
nasiallehrer Herr vr. Bohnstedt, welcher während des Wintersemesters behufs einer wissenschaftlichen Reife nach
Frankreich beurlaubt gewesen nnd beim hiesigen Gymnasium durch den Schulamtskandidaten Herrn Pyllemann
vertreten worden war, die Verwaltung seines Amtes wieder, Herr Pyllemann aber trat gleichzeitig in eine der
beiden etatsmäßigen wissenschaftlichen Hülfslehrerstellen der Anstalt über. Zu Michaelis 1868 kehrte auch der Herr
Oberlehrer Stoltzenbnrg neugekräftigt in sein Amt zurück, und sein Vertreter verließ gleichzeitig das Gymnasium
wieder. Dagegen erkrankte am 16. Mai 1868 der Herr Oberlehrer Eichmeyer, und sein Leiden ist auch jetzt, am
Schlnß des Wintersemesters, noch nicht so weit wieder gehoben, daß er sein Amt wieder hat übernehmen können-
Er ist bis zum Ende des Jahres 1868 durch die übrigen Lehrer der Anstalt vertreten worden, von da ab ist in der
Person des Schulamtskandidaten Herrn Peters ein eigener Vertreter für ihn gewonnen worden und dieser völlig
in seine Stunden eingetreten. Acht Tage vor Weihnachten verfiel auch der Schulamtskaudidat Herr Pyllemann
in eine Krankheit, welche voraussehen ließ, daß er längere Zeit nicht im Stande sein werde Unterricht zu ertheileu.
Sein Kommissorium als wissenschaftlicher Hülfslehrer beim hiesigen Gymnasium ist daher vom 1. Januar 1869 ab
auf den Schulamtskandidaten Herrn Meyer übergegangen, welcher die seinem Vorgänger übertragen gewesenen Un¬
terrichtsstunden unverändert übernommen hat.

Auch während der Sommerferien des Jahres 1868 ist wie in früheren Jahren denjenigen Schülern der un¬
teren und mittleren Klassen, deren Eltern es wünschten, Gelegenheit geboten worden an einer Arbeitsstunde Theil
zn nehmen, welche vorzugsweise zur Anfertigung der Ferienarbeiten unter Anfsicht des Oberlehrers Herrn Stange
und des Gymnasiallehrers Herrn Busch täglich von 8 bis 10 Uhr Vormittags in einem Klassenzimmer des Gymnasiums
stattfand. Betheiligt haben sich an dieser Arbeitsstunde 30 Schüler. — Auch die Turnnbuugeu sind wie in früheren
Jahren so anch während des letztverflosseueu Winters in einem dazu gemietheten Saale fortgesetzt worden. Freilich
hat wegen Mangels an Raum die Theilnahme an denselben beschränkt werden müssen nnd die Einrichtung vorzugs¬
weise mu! znr Ausbildung von Vorturnern benutzt werden können. Die znr Miethe des Saales erforderlichen Geld¬
mittel hat das Wohllöbliche Patronat mit gewohnter Bereitwilligkeit gewährt, die Leitung der Hebungen haben der
Turnlehrer der Anstalt Herr Stange nnd der Hülfstnrnlehrer Herr Ziegler abermals unentgeltlich übernommen.

Am 4. Mai 1868 erfolgte auf dem Rathhause in Gegenwart des Direktors die Vereidigung des Lehrers der
Vorschule Herru Brauer uud die Aushändigung der Vokation an denselben durch den Herrn Syndikus Prüfer.
— Am 12. Juni empfingen Lehrer nnd Schüler der Anstalt in der Eoncordienkircke gemeinschaftlich das heilige
Abendmahl aus den Händen des Herrn Prediger Nothnagel. — Am 25. und 27. Juni wurden von den Schülern
der Anstalt unter zahlreicher Bethcilignng des Lehrerkollegiums Turufahrten unternommen, am 25. von den 3 unte¬
ren, am 27. vou den 3 oberen Klassen des Gymnasiums und der Realschule. — Am W. Angust wurde auf dem Turn¬
platz des Gymnasiums das jährliche Turnfest begangen. — Am 20. September fand in Gegenwart der städtischen
Behörden nnd eines zahlreichen Publikums in der Anla der Anstalt ein Concert statt, 'in welchem unter Leitung des
Herrn vr. von Jan der Gymnasial-Chor und die Schülerkapelle abwechselnd auftraten und letztere namentlich eine
Symphonie (O änr) von Haydn vortrug. — Am 23. September wurden nnter Vorsitz des Herrn Provinzial-Schulrath
vr. Klix die Real-Abiturieuten, am 24. September die Gymnasial-Abitnrienten im Michaelistermin mündlich geprüft.
— Am 28. Febr. 1869 war in der Aula des Gymnasiums unter Leitung des Herrn vr. von Jan ein Concert des
Gymnastal-Chors und der Schülerkapelle veranstaltet, für welches die städtischen Behörden nnd das Publikum, wie
gewöhnlich, durch zahlreichen Besuch ihre Theilnahme bekundeten. — Am 9. März fand unter Vorsitz des Herrn Pre¬
diger Nothnagel die mündliche Prüfung der Gymnasial-Abitnrienten im Ostertermin statt.

6
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Durch den Tod hat die Anstalt im Laufe des Schuljahrs 4 ihrer Zöglinge, sämmtlich der Vorschule ange¬
hörend, verloren. Am 29. Mai starb Adolph Schwarzzenberger aus der dritten, am 23. September Paul
Lehmann aus der ersten, am 30. September Alfred Wolfgram aus der zweiten Vorschulklasse, sämmtlich am
Scharlachfieber, am 24. Oktober Otto Lubenau aus der dritten Klasse an der Gehirnentzündung. Alle vier waren
fleißige und wohlgesittete Knaben, deren Verlust die Schule mit den trauernden Eltern tief beklagt.

Ferien.
Ferien und schulfreie Tage waren- Osterserien 5.— 19. April; Buhtag 6. Mai; Himmelfahrtstag 21. Mai;

Pfingstserien 30. Mai —3. Juni; Schulkommunion 12. Juni; Turnfahrten 25. und 27. Juni, je für die daran Theil
nehmenden Klassen; Sommerferien 5. Juli —2 August: schulfreier Nachmittag 13. August; mündliche Prüfung der
Real- undGymnasial-Abitnrienten 23. und 24..September; Michaelisferien27.September—II.Oktober; Weihnachts¬
ferien 20. December 1868—3. Januar 1369; mündliche Prüfung der Gymnasial-Abitnrienten 9. März; Feier des
Geburtstags Sr. Majestät des Königs 22. März.

Prämien.
Die Schillerprämie, bestehend in einem Exemplar der Werke des Dichters, ist zu Ostern 1869 dem Gymn,-

Primaner Johannes Schulze verliehen worden. Andere Prämien haben erhalten der Gymn.- Primaner Ernst
Müller, der Real-Primaner Oskar Kosidowski, der Gymn,-Obersekundaner Theodor Ullmann, der Gymn.-
UnterseknndaMr David Karo, der Real-Sekuudaner Ernst Barknsky, der Gymn.-Obertertianer Julius Bnn-
tebardt, der Gymn.-Untertertianer Albert Weinert, der Real - Untertertianer Wilhelm Beyer, der Gymn.-
Quartaner Leopold Fenger, die Real-Onartaner Hermann Heckert und Paul Müller, die Quintaner Bruno
Morgenroth und Georg Gäbler, die Sextauer Ferdinand Grap und Emil Schmidt, ferner Berthold
Levy ans der ersten, Eduard Kette ans der zweiten, Fritz Fern aus der dritten Klasse der Vorschule. Musika¬
lische Prämien sind verliehen worden an den Gymn.-Obersekundaner Richard Soltsien und an den Real - Ober¬
tertianer Hermann Wendland. — Die Mittel znr Beschaffung dieser Prämien sind aus der Minna Burchardt,
geb. Levy'schen Prämienstiftung, aus Geschenken des Herrn Stadtrath Burchardt zu Landsberg a/W. und des
Herrn Kaufmann Herzfeld, gegenwärtig zu Berlin, uud aus der Gesangvereinsstiftung erwachsen. Die Anstalt
stattet dafür ihren aufrichtigsten Dank ab.

Gesangvereins - Stiftung.
Das baare Vermögen der Anstalt betrug am 31. December 1867 nach Ausweis der im vorjährigen Programm

gelegten Rechnung 122 Thlr. 21 Sgr. — Pf.
Dazn 1868 an Flügelmiethe . . 15 Thlr. — Sgr. — Pf.

an Zinsen .... 6 „ 7 ,, 4 „
21 Thlr. 7 Sgr. 4 Pf. 21 Thlr. 7 Sgr. 4 Pf.

143 Thlr. 28 Sgr. 4 Pf.
Die Ausgabe betrug für mustkal.

Prämien 3 Thlr. 23 Sgr. — Pf.
1 Anzeige im Wochenblatt . . . — „ 2 „ — „

3 Thlr. 25 Sgr. - Pf.
140 Thlr. 3 Sgr. 4 Pf.,

3 Thlr. 25 Sgr. - Pf.
Blieb Bestand am 31. December 1868

welcher bei dem hiesigen Credit-Verein zinsbar belegt ist.
Der Musikaliensammlung der Gesangvereins - Stiftung sind im Laufe des Schuljahrs folgende Geschenke

überwiesen worden: Durch Herrn Th. Pick der Clavier-Anszng zum Weihuachtsoratorium von I. S. Bach; durch
einen Ungenannten Lieder von I. Otto; durch den von Jan'schen Gesangverein Händels Werke, Bd. 26—28; die
Partitnr znm Oratorium Paulus von Mendelssohn; Partitur und Stimmen zu Greils „Selig sind die Todten";
Motetten und Lieder von Hauptmann. — Die durch denselben Gesaugverein begründete Bibliothek umfaßt: O.Jahn:
Leben Mozarts, 4 Bde; Mendelssohn: Reisebriefe, 2 Bde.; Rochlitz: Für Freunde der Tonkunst 2 Bde.; Riehl: Mu¬
sikalische Charakterköpfe; Widmann: Klanglehre; Leipziger Allgemeine Musikalische Zeitung, Jahrgang 1865 — 68;
Neue Musikalische Zeitung, Jahrgang 1865.



Orchester - Verein.
Das baare Vermögen des Vereins betrug am Schluß des Schuljahrs 1867 — 1868 nach Ausweis des vor¬

jährigen Programms 12 Thlr. 7 Sgr. 2 Pf.
Dazu 1868 au Zinsen . . — Thlr. 6 Sgr. — Pf. 6 Sgr. — Pf.

IS Thlr. 13 Sgr. 2 Pf.
Die Ausgabe betrug

für 1 Klarinette .... 12 Thlr. — Sgr. — Pf.
Reparaturen „ 10 „ 6 „
1 Quittungsbuch . . — „ 2 ,, 6 „

12 Thlr. 13 Sgr. - Pf. 12 Thlr. 13 Sgr. - Pf.
Blieb Bestand am Schluß des Schuljahrs 1868 — 1869 — Thlr. — Sgr. 2 Pf.,

welcher der Schulbücher-Bibliothek überwiesen worden ist.
Außerdem ist die Sammlung musikalischer Instrumente des Orchester-Vereins durch ein Fagott, ein Ge¬

schenk des von Jan'schen Gesangvereins, vermehrt worden.

Vermehrung des Lehrapparats.

1. Gymnasial-Bibliothek.
Durch das Köuigl. Proviuzial-Schulkollegium wurden außer de» Programmen der Schulen und

Universitäten geschenkt: Schneider: Neue Beiträge zur alteu Geschichte und Geographie, zweite Folge. — Es schenk¬
ten ferner: Der Wohllöbliche Magistrat: Stiehls Centralblatt, I. 1868; Herr Bnchdruckereibes. Striewiug:
Landsb. Anzeiger, I. 1868; Herr Bnchdruckereibes. Schneider: Neumärksches Wochenbl., I. 1868; der Herr Verfas¬
ser durch Vermittelung des Königl. Provinzial - Schulkollegiums: Langkavel: Botanik der späteren Griechen; der
Herr Verfasser: Gajns Grakchns n.Judas Jscharioth, zwei Tragödien vonOtto Franz; Herr Gymnasial!, vi-. Bohu-
stedt: I^aks^s: Lxuoo^iriss ü-siiygls; Herr Kreisgerichtsrath Häckel: Histoiis soe1^sik>sti<^ue;Uslvstius: vö
I's8piit; I^sttres äs Lg vis; L.ussäotes du sHour Zu roi äs Luöäs Ä, IZsoäsr; Herr Kaufmann Goldberg: Okeu: All¬
gemeine Naturgesch.; der Herr Sanitätsrath vr. Gericke: Opera; Sxseeü prs-xis äsolill. et oou^'.; üutrox.
bist.; ?Iiuii Leo. exist,; ^ristot. rdstor. sä. Lturm; vlsarii äs stilo novi tsstain. liber; Msuport: Kituum Komsuoruill
öxplie.z mort äs Henri IV, trsA^ä. xsr I^SA0UV<Z; Roderich, Trauerspiel von Lichuowsky; Hirsemeuzels Briefe über
Italien, herausg. vou Raupach; Neumann: Rußland und die Tscherkessen; Prideaux: Altes und neues Testament
im Zusammeuhaug mit der Geschichte, 2 Bde.; Gröbel: Anleit. z. Uebers. ans d. Deutsch, ius Lat., 2 Exempl.; La¬
teinische ^larsliies; ein Theil des Lehrerkollegiums: Philologus Jahrg. 1868. — Aus eigeucu
Fonds wurden angeschafft: an Fortsetzungen: Zeitschr. f. d. Gymuastalwesen; Neue Jahrbücher f. Philologie;
Rhein. Museum; Hermes; Zarnckes Eentralbl.; Poggendorffs Annalen; Grnnerts Archiv; Herrigs Archiv; Zeitsckr.
f. deutsche Philologie; Ersch uud Grubers Eucyklop.; Schunds Encyklop.; Grimms deutsches Wörterbuch; Müller
und Zarucke: Mittelhochdeutsches Wörterbuch; Wiese: Verordnungen und Gesetze II; Ewald: Die Propheten II nnd
III; Kolbe: Organische Chemie; Zeller: Philosophie der Griechen; Raukes sämmtliche Werke, Bd. 5 — 9;
tisi I-kt. rss. üsil; Hss^eli. Isxie. sä. Lsbmiät. — b. I'lsvii >Ivsspki opera sä. Lekl^erz ^.polloä. bidliotk. sä. Lslclcsr;
I>. ^.nussi Lsussss opsrs sä. La-lss; ?sr«ü ^laeei sat. sä. Hermann; Lutrox. kistor. sä. VIstsok; orat. eä.
1'igiiIvS: 0Isinsiiti8 ^.lexanäriiii oxsra eä. Xlotsz ?stroii. ^.rbitri sat. Weidmann, 1862; Kerkert: sebolas latillAs;
LeKoelHÄUiii opuse. geaäein.; RitseKsUi oxuse. pl>u.; Böckh: Gesammelte kleine Schriften; Kiepert: Neuer Atlas
von Hellas; Steinthal: Geschichte der Sprachwissensch.; Klein: Geschichte des Dramas; Schäfer: Geschichte des ste-
benjähr. Krieges; Droysen: Gustav Adolph; Schillers Werke, historisch-kritische Ausgabe, Bd. I und II; Hagenbach:
Vorlesungen über Kirchengesch.; I,ittr6: viotionnaire äe I» IsuAus

2. Schulbücher-Bibliothek,
(bestimmt zur unentgeltlichen Ueberlassuug von Schulbüchern au unbemittelte Schüler.)

Es schenkte im Laufe des Schnljahrs die Verlagsbuchhandlung von C. G. Kunzes Nachfolger:
Herbst: Histor. Hülfsbuch f. die oberen Klassen von Gymn. n. Realschnlen, 6 Exemplare der alten Geschichte für

6»
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Gymnasien; 6 Exemplare der alten Geschichte für Realschulen; 6 Exemplare der Geschichte des Mittelalters; 6 Exem¬
plare der Neueren Geschichte. Ferner: Jäger: Hülfsbuch für den ersten Unterricht in alter Geschichte (Pensum der
Quarta), 12 Exemplare. — Außerdem ist die Bibliothek nach Maßgabe der vorhandenen Mittel durch Ankauf neuer
Bücher vermehrt worden und zählt jetzt 670 Nnmern.

3. Schüler-Bibliothek.
Die Schüler-Bibliothek ist im verflossenen Schuljahre vermehrt worden durch: Westermauu: Monatshefte

1868; Arnim: Das hentige Mexiko; Der Feldzug von 1866, herausgegeben vom Generalstabe, 2 Bände; Salvador:
Geschichte der Römerherrschaft in Judäa, 2 Bände; Brehm: Jllustrirtes Thierleben, 4. und 5. Band; Ruß: In der
freien Natur, zweite Reihe; Reuter: Dörchläuchtiug; De Reis nah Konstantinopel; Pflug: Unter den Fittichen des
schwarzen Adlers; Marlitt: Goldelse; Das Geheimniß der alten Mamsell; Höfer: Der verlorene Sohn; Die gnte
alte Zeit, 3 Bände; Brachvogel: Der deutsche Michael, 4 Bäude Raabe: Der Huugerpastor; Chronik der Sperlings¬
gasse; Unsers Herrgotts Kanzlei; Giebel: Der Mensch; Dilmar: Das deutsche Volkslied; Jäger: Das Leben im Was¬
ser; Grnppe: Leben und Werke deutscher Dichter, 4. Band; Scherenberg: Hohenfriedberg; Gutzkow: Hohenschwangau,
5 Bände; Wickede: Ans alten Tagebüchern, 3 Bände; Eine deutsche Bürgerfamilie, 3 Bäude; Werner: Die dentsche
Flotte; Silbergleit: Berangers Lieder; Burns: Lieder und Balladen; Wieck: Die Wunder des Glaspalastes; Hilde¬
brandt: Der Sklave (die vier letzten Bücher Geschenke des Ober-Sekundaners A. Pick;) Otto Franz: Göjus Grak-
chus und Judas Jscharioth, zwei Trauerspiele (Geschenke des Verfassers); Gerstäcker: General Francs; Sennor
Ägnila; Die Colonie; Eine Mutter; Unter Palmen und Bucheu; Hüben und Drüben; Reisen um die Welt; W.
Alexis: Die Hosen des Herrn von Bredow; Der falsche Waldemar; Der Roland von Berlin; Der Wärwolf; Do-
rothe; Cabanis; Jacobs: Kleine Erzählungen; Horn: Kloster Arnstein; Dnrch die Wüste; Der Kaffernhäuptliug;
Freiherr vom Stein; Grube: Scharnhorst; Gueisenau; Frommel: Familienchronik; Mürdter: Die blitzende Legion;
Wild: Lebensbilder; Tietz: Haidekraut und Riedgras; Hoffmann: Thnst Du was Gutes; Herzlos und Herzensgut;
Behrens: Diesseits und jenseits des Oceans; Biernatzki: Meer und Festland; Albrecht: Zwei Welten; Müller: Unter
hohen Breiten; Schmidt: Schiller; Herder als Knabe und Jüngling; Virgils Aeneide; Der dentsche Krieg von 1866;
Frithjof-Sage; Der Kaufmann von Venedig; König Lear; Macbeth; Nal nnd Damajanti; Saknntala; Walther nnd
Hildegunde; Der Rosengarten; Hammer: Jagdbilder uud Geschichten; Stein: Die Sklavenjäger; Lamb: Erzählungen
ans Shakespeare; Hebel: Schatzkästlein; Wagner: Der Hausschatz, 3. Band; Hoffmann: Deutscher Jugendfreund
für 1867 nnd 1868; Roth: Griechische Geschichte; Römische Geschichte; Welter: Lehrbuch der Weltgeschichte; Kugler:
Geschichte Friedrichs des GroHen; Jahu: Die deutschen Freiheitskriege von 1813 bis 1815; Bernal Diaz del Castillo:
Entdeckung nnd Eroberung von Mexico; Osterwald: Sophocleserzählnngen: Berndt: Heinrich I und Otto der Große;
Mathestus: Lnthers Leben; Starke: Erzählungen aus der Geschichte des Mittelalters; Erzählungen aus der neueren
Geschichte; Hahn: Hans I. von Zieten; Adelberg: Die alte Geschichte bis zn den Perserkriegen ; Römische Geschichte;
Hahn: Geschichte des Preußischen Vaterlandes; Dielitz: Hispania; Schönke: Die Sagenwelt des Alterthnms; Künst¬
ler: Historische Gemälde; Urban: Rosstja; Jäger: Geschichte der Griechen; Geschichte der Römer; Stoll: Geschichte
der Römer; Rümpel: Kleine Propyläen; Echtermeyer: Auswahl deutscher Gedichte; Wackernagel: Deutsches Lesebuch,
III. Theil; Welt der Jugeud, Heft >3 —18; Schubert: Spiegel der Natur; Müller: Aus dem Reiche der höheren
Thierwelt; Das Bnch der Pflanzenwelt; Eine botanische Reise um die Welt; Oppel: Das Wunderland der Pyrami¬
den; Körner: Geographische Bilder aus Preußen; Bilder aus Ungarn und Siebenbürgen; Wagner: Die Franklin -
Expedition; Aus dem Weltall; Kräfte und Phänomene der Natur; Stahl: Die Wasserwelt; Ludwig: Das Buch
der Geologie; Häbler: Die Töchter des Grafen Alban; W. Ziethe: Friedrich Wilhelm IV; Ferdinand Schmidt: Die
Welt der Jngend; Lohn des Fleißes; Die Welt in Waffen; Franz Otto: Nenere deutsche Geschichten; Ferdinand
Bäßler: Hellenischer Heldensaal; Heldengeschichten des Mittelalters; K.F.Becker: Erzählnngen aus dem griechischen
Alterthum; Priedemanu: Uranus; H. Schwerdt: Jahrbuch der neuesten und interessantesten Reisen; W. v. Horn:
Robinson der Jüngere; Franz Hoffmann: Der neue Robinson; Ferdinand Schmidt: Kleine Mährchen und Erzählun¬
gen; Reineke Fuchs; Benjamin Franklin; Rosalie Koch: Libellen; Mary Osten: Glückliche Feiertage; F. A. Kolb:
Was wollen wir spielen?; Amalie Schoppe (Merget): Heinrich und Marie; W. Ziethe: Palmzweige; Franz Hoff¬
mann: An Gottes Segen ist Alles gelegen; Wie die Saat, so die Aernte; Hochmuth kommt vor dem Fall; Wie
mans treibt, so geht's; Werner Hahn: Vom lieben Gott; Th. Grässe: Märchenwelt; O. Glaubrecht: Die Heimath-
losen; Chr. Ruppg: Das Auswandern; Wnllschlägel: Draußen und Daheim; Friedr. Ahlfeld: Das rothe Haus;
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Kranz Otto: Der Freiwillige des Kaisers; O. v. Horn: Durch die Wüste; Der Kaffernhänptling; W. O. v. Horn,
ein wahrer Freund des Volks; Oskar Schupp: Der Freiherr vom Stein; Staudenmeyer: Der Wirth zum schwarzen
Bock; Der alte Sergeant; Wenn die Birne reif ist, so fällt sie; Der Taschendieb; Annuschka; Adolf und Wilibald;
Der Jahrmarkt zu Makarjew; Anna und Natalie; Aus dem Englischen: Die Thalmühle; F. Orelli: Nah und Fern.

4. Landkarten-Sammlung.
Angekauft wurden im Schuljahr 1868—69: Kiepert: Wandkarte der alten Welt; psriewl. «raeoiss

Alitiyuse (3 Exemplare); l^lmls parietal. Iwliss Älltihuss; Wandkarte des Römischen Reichs; Wandkarte von Palä¬
stina (10 Exemplare); Wandkarte von Alt-Italien; Wandkarte von Deutschland in seiner Neugestaltung (2 Exem¬
plare). Von Stülpnagel: Wandkarte von Europa zur Uebersicht der staatlichen Verhältnisse (4 Exemplare). Fix:
Wandkarte zur Geschichte des Preuß. Staats (2 Exemplare).

5. Ncttnrhistorische Sammlungen.
Der chemische Apparat ist durch ein Wild'sches Polaristrobometer erweitert worden.

d. Die zoologische Sammlung hat folgende Geschenke erhalten: Von dem Herrn Rentier Hart¬
man» in Arnswalde mehrere hundert präparirte Insekten; von dem Herrn Gutsbesitzer Welle ein Exemplar von
Luteo IsAoxiis; von dem Herrn Kaufmann Lange ein Exemplar von derselben Art; von dem Herrn Rentier Rühe
eine Anzahl ausgestopfter Vögel; von den Gymnastal-UnterseknndaNern Zohn und Welle eine Anzahl Vogeleier;
von dem Real-Quartaner Bartusch einige Versteinerungen; von dem Real-Tertianer Rudolph einige Vogeleier;
von einigen Freunden der Anstalt 700 Arten Käfer und Schmetterlinge. — Durch Kauf erworben ist: Ein Glas¬
schrank zum Aufstellen der ausgestopften Vögel; ein Schrank mit 27 Glaskästen zum Aufbewahren der entomowgi-
schen Sammlungen; zwei Pappkästen zur Aufbewahrung der Bogeleier; ein Exemplar von Somarn-z vulgaris; eine
Anzahl Lepidopteren.

o. Das Herbarium ist durch Geschenke um 30V Pflanzen-Arten vermehrt worden.

ti. Musikalien - Sammlung.
Angekauft worden ist Grell's Ssum, Klavierauszug, Sing- und Orchesterstimmen.

7. Zeichenapparat.
Angeschafft wurden im Schuljahr 1868 — 186S für das Freihandzeichnen 162, für das konstruktive Zeichnen

SV Vorlegeblätter.

Statistische Verhältnisse.
1. Frequenz der Anstalt und Vertheilung der Schüler auf die einzelnen Klassen

s. im Sommer fem est er KHK 8.

G y m n a s i a l k l a s s e n. A e a I k l a s s e n. Vorschule.
Ob. U»t. Ob. llnt. IV IV VI VI Ob. Unt Gesammb

I. II. II. III. III. b. »> Ve. Vb Va, b. s. Sum I. II. III. III. IV Sum I. II. III, Sum, summe.
20 18 37 29 48 36j 20 37 37 48 44 44 418 4>21 33 51 152 161 48 37 30 115 694

darun¬ Einheimische 7 6 23 10 29 16 10 22 18 19 27 28 215 4 9 16 19 28 76 36 30 29 95 386
ter Auswärtige 13 12 14 19 19 20 10 15 19 29 17 16 203 — 12 17 32 24 85 12 7 1 20, 308

Summa 20 18 37 29 48 36> 20! 37 I 37 48 44 44 418 4 211 33 51 52 161 48 37 30 115 694

darmi- Evangelische 13 17 34 27 45 32 19 27 28 42 35 35 -360 4 18 24 32 35 113 42 26 23 91 564

te. Katholiken
— — — 1 1 — 1 1 1

—
5

— — — — — — — 1 — 1 6
Juden 1 I 3 2 2 3 1 10 8 5 8 9 53 — 3 9 19 17 48 6 10 7 23 ^124

Summa 20j IL 37 29 48 36! 20! 37 >37 ! 48 44 44 418 4121 33 51 52 161 48137 30 115 694
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5. im Wintersemester ISS8 — TSSS.

Gymnafialklaf e n. Realklaf e n. Vorschule.

I.
Ob.
II.

Unt.
II.

Ob.
III.

Unt.
Iiis.

Unt.
IHK. IV. Vs. Vb.

VI VI
s. b. Sum. I. II.

Ob.
III.

Unt
III.

IV
a.

IV
b. Sum. I. II. III. Sum.

Gefammt
summe.

20 17 35 33 30 27 53 54 38 50 33 390 5 22 39 46 33 32 177 51 42 35 128 695

darun¬
ter

Einheimische
Auswärtige

8
12

5
12

23
12

12
21

11
19

12
15

29
24

26
28

21
17

31 20
19 13

198
192

4
1

8
14

14
25

21
25

22
11

10
22

79
98

39
12

37
5

32
3

108
20

385
310

Summa 20 17 35 33! 30 27 53 54 38 50 33 390 5 22 39 46 33 32 177 51 42 35 128 695

darun¬

ter

Evangelische
Katholiken
Juden

19

1

IS

2

32

3

32

1

28
1
1

22
1
4

46
1
6

46
1
7

29
1
8

40 27

10 6

336
5

49

5 18

4

29

10

28
1

17

22

11

24

8

126
1

50

46

5

33
1
8

28

7

107
1

20

569
7

IIS

Summa 20 17 35 33j30 27 53 54 38 50 33 390 5 22 39j46 33 32 177 51 42 35 128 695

Alphabetisches Verzeichniß der Schüler im Wintersemester t 868 —1869,
nach den Klassen geordnet.

Z Z Stand S S Stand

Name und Vorname. Geburtsort., des Z Name und Vorname. Geburtsort. des
s

S G
Vaters.

G
».
Ä

Vater s.

k'i'img g/mnssislis.

9
10

21
22
23
24
25
26
27
28
29

38
39
40
41

Böhme, Gustav
Dieckhoff, Albert
Fellmann, Karl
Frädrich, Daniel
Franz, Emil
Funke, Hermann
Gillifchewski, Arthur
Hensch, Georg
Hermes, Franz
Hofsmann, Franz ...

Bafchwitz, Oskar
Buchholz, Adolph...
Flügge, Otto
Frädrich, Friedrich..
Görlitz, Karl
Grothe Karl
Hembd, Max
Hennicke, Georg ....
Kahler, Ernst

Augustin, Albert
Bendix, Hugo
Bereck, Otto
Wieske, Emil

Seuftenberg. . .
Netzbruch . . . ,
Landsberg a. W,
Zicher
Berlin
Neudamm. . . >

Grätz
Berlin
Dressen
Jnowraclaw . .

Prediger.
Gutsbesitzer.
Lehrer.
Gutsbesitzer.
Bankvorsteher.
Lehrer, -s
Kreisger.-Dir.
Jnstrumentenm.
Aktuar.

Arzt. 1-

I 11
12 12
13 13
14 14
15 15
16 16

^ 17 17
18 18

. 19 19
20 20

Klug, Richard
Müller, Otto
Naumann, Richard.
Quast, Fritz
Rothe, Otto
Schmolling, Max..
Schönflies, Arthur.
Soltsieu, Richard..
Troschke, Hermann.
Wendland, Ernst..

Gurkow

Heinersdorf. . ,
Landsberg a. W>
Neuendorf. . . ,
Neudamm. . . >

Sonnenburg . .
Landsberg a. W.
Fürstenfelde. . .
Landsberg a. W>
Landsberg a. W.

Lehnschulze.
Gutsbesitzer.
Kreisrichter, -j-
Gutsbesitzer.
Arzt.
Deichhauptm,
Kaufmann.
Arzt.
Hufenbesitzer.
Mühlenbesitzer.

Oken-Sevunäg Mmnssislis.

Driefen ....
Schönlanke . .
Zielenzig . . .
Zicher
Schwedt a. O.
Schwerin a. W,
Landsberg a. W,
Driefen
Lieberose

Arzt.
Forstkassenrend.
Musikus.
Gutsbesitzer.
Bürstenfabrik.
Kämmerer.

Gasthossbef.
Rentier.
Gerichtsrath.

30
31
32
33
34
35
36
37

Karo, David
Kliause, Oskar
Liese, Karl
Meydam, Johannes
Nothnagel, Ernst ..
Rechenberg, Adolph
Schwankt, Karl ...,
Spude, Karl

Soldin

Sonnenburg . .
Schmiddelbrück.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Königsberg i. N.
Netzbruch . . . .
Driesen

^nter-8evunlZs gymnssislis.

Angerburg . . .
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.

Zahlmeister.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.

! 42 5
43 6
44 7

- 45 8

Böse, Hermann
v. Borck, Max
Bnrttebardt, Julius
Daniel, Julius

Landsberg a. W.
Schönlanke . . .
Zeitlow
Arnswalde . . .

Kaufmann.
Lehrer.
Theerofenbef.
Bürgermeister.
Prediger.
Ritterglitsbef.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.

Webermeister.
Rechtsanwalt.
Amtmann.

Kaufmann.
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Z Z Stand

.
s

S Z Stand

Z Name und Vorname. Geburtsort. des Z Name und Vorname. Geburtsort. des

G G
Vaters.

«

S G

-
Vaters.

S!
10
11

l IL
>13

14
15
IL
17

>18
IS
20

>21
59>22

Enderlein, Karl.
Felsch, Hermann.
Fleischsresser, Otto
Frankel, Ludwig.
Glogau, Heinrich
Göhde, Richard..
GoldowSki, Fritz
Höckel, Hermann
Hammel, Wilhelm
John, Friedrich.
Kemper, Paul...
Kund, Richard..
Lehnow, Max ...
Meydam, Georg.

Landsberg a.
Birnbaum. .
Medelon. . .
Landsberg a.
Angerburg .
Reetz . . . .
Berlinchen .
Ziegenrück. .
Lippehne . .
Landsberg a.
Landsberg a.
Zielenzig . .
Landsberg a.
Landsberg a.

W.

W.

Zimmermeister.
Prediger, -j-
Revierförster.
Kansmaun.
Rechtsanwalt.
Rentier.
Manrermstr.
Kreisgerichtsr.
Kämmerer.

Polizeianwalt.Kaufmann.
Rechuungsrath.
Gesangenauss. f
Bürgermeister

60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72

Ortmaun, Karl
Prömmel, Albert ..
Schlicht, Georg....
Schneider, Hugo...
Schumann, Paul..
Siepelt, Hermann.
Stremler, Rudolph.
Sturm, Bruno
Sturm, Walther...
Welle, Hugo
Wilhelmy, Karl ...
Wilhelmy, Albert..
Zeigermann, Hans.

Kienitz
Landsberg a. W.
Bietz
Soldin

Landsberg a. W.
Landsberg a. W>
Bialystock. .
Greifenhagen
Greifenhagen
Ratzdors.
Friedeberg. .
Friedeberg. .
Adamsdorf .

Oberamtmann.
Kaufmann.
Apotheker.
Bnchdruckereibes.
Aufseher.
Husenbes.
Fabrikant.
Rechtsanwalt.
Rechtsanwalt.
Gutsbesitzer.
Rentier.
Rentier.

Gutsbesitzer, -j-

vbei' -1°ei'tig

Bahr, Robert
Böttger, Johannes
Boigk, Alfred
Büttner, Georg ..
Engel, August
Fiege, Wilhelm...
Fischer Panl
Hendesj, Richard..
Heymann, Paul ..
Höhne, August ...
John, Erich
Klotz, Hugo
Krnmnau, Otto.,.
Kund, Emil
Mögeliu, Max
Nehse, Franz
Nelius, Wilhelm..

Landsberg a. W,
Sommerfeld. . ,
Lübben

Gufcht
Pollycheu. Holl.
Pinne
Königswalde . >
Preuzlau . . . .
Schwerin a. W,
Kriescht
Lanbsberg a. W.
Cüstrin
Wntzig
Zielenzig . , . .
Landsberg a. W.
Dorf Geunin. .
Berlinchen. . . .

!Kausmann.
!Kreisger.-Rath.
!Kreisgerichtssecr,
Gutsbesitzer.
Gutsbesitzer.
Kansmaun.
Apotheker, -j-
ActuariuS.
Kaufmann.

^Gutsbesitzer.
Polizeiauwalt.
Rentier.
Förster.
NechnungSrath.
Böttcherinstr.
Gutsbesitzer.
Schlossermstr.

9018^
91^19
92^0!
93>21

94j2S
95 23

96M
97!25
98 26
99

100
101
102
103
101
105

Päpke, Gustav
Pancksch, Hermann..
Nechenberg, Johannes
Reichert, Lanl
Rennert, Otto
Ritter, Hermann....
Schwachenwalde, H..
Stöckert, Hermann..
Stöphasius, Paul...
Treumann, Hans ...
Nlsert, Wilhelm
Wollmar, Otto
Weinert, Albert
Weise, Robert
Ziedrich, Otto
Zierold, Justus

Arnswalde . . .
Landsberg a. W.
Lindenhof . , . ,
Friedeberg i. N,
Genniu

Landsberg a. W.
Eichwerder . . ,
Kalbe a, S.. . .
Bobrick

Sommerschenb. .
Költfchen . . . .
Langenpfuhl. . .
Landsberg a. W.
Birnbaum. . . .
Geilenfelde
Mietzelfelde

Thierarzt.
Fabrikbef.
Rittergutsbes.
Kaufmann.
Gastwirth.
Kanfniann.
Eigenthiimer.
Oberprediger. 1
Feldmesser, -j-
Oberamtmann.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Schneidermstr,

!Kaufmann.

^Rentier.
!Gutsbesitzer.

Untei'- Bertis g^mnssislis

106 1
107! 2
108
109
110
111
112
213
114
115
116
117^12

118^13
119 14
120^15

Bereck, Richard
Berndt, Heinrich
Bode, Georg
Bnntebardt, Paul...
Euderlein, Otto
Fenger, Leopold
Fey.'r, Oskar
Greulich, Max
Kadoch, Oskar
Levy, Felix
Liebke, Adolph
Ludewig, Paul
Malitz, Theodor....
Meydam, Wilhelm..
Nothnagel, Georg...

Landsberg a. W.
Wtelno

Landsberg a. W.
Münsterberg . .
Landsberg a. W.
Moderwiese. . .
Landsberg a. W.
Stolpemünde. .
Birnbaum. . . .

Landsberg a. W.
Friedrichsberg. .
Letschiu
Briefen
Landsberg a. W.
Landsberg a. W>

Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Kr.-Ger.-Dir. 1
Amtmann.
Zimmermstr.
Eigenthümer. f
Hauptagent.
Rendant.
Kaufmann.
Kaufmann.
Lehrer.
Auktionskomm. 1'
Förster.
Bürgermstr.
Prediger.

121 16! Päske, Fritz
122 17 Pfeiffer, Oskar
123 18, Reitsch, Paul
124 19- Schneider, Max
125 20 Schwankt, Emil
126 21 l Seng, Paul.-
127 22, Tießeu, Viktor ....>.
128 23 Timmaun, Karl....

129 24^ Tornow, Paul
130 25 Voigt, Hermann
131 26 Wollmar, Ernst
132 27! Weigt, Ernst
133 28, Weilandt, Leo
134 29^ Weizmann, Max
135 30^ Welle, Ulrich

Conradeu .

Zanzhausen
Eschbruch .
Moncks . .

Salzkossäthen
Piekelken .
Magdeburg
Woldenberg
Stuttgart .
Gufcht. . .
Schartowsthal
Althöfch. Mühle
Meferitz
'riedeberg i. N.

Batzdorf. . .

Rittergutsbef.
Lehrer.
Lehrer.
Domaineup. -s-
Gutsbesitzer.
Oberförster.
Steindrnckereib.-j-
Tifchlermstr.
Gutsbesitzer.
^Mühlenbes.
Gutsbesitzer.
Mühlenbek.
Postkommissar.
Kanzleirath.

lGntsbesitzer.
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Z N Stand K! Stand
's Nauie und Vorname. Geburtsort. des Z Name und Vorname. Geburtsort. des

s
Vaters.

r:
Z Ä

Vaters.

^ntsi'l'ertia g^mnasiglis k.

136! 1
137! 2
138 3
139 4
140 5
141 6
142 7
143 8
144 9
145 10
146^11
14712
14813
149^14

163 1
164 2
165 3
166 4
167 5
163 6
169 7
170 3
171 9
172 10
173 11
174 12
175 13
176 14
177 15
178 16
179 17
180 18
181 19
182 20
183 21
134 22
185 23
186 24
187 25
138 26
139 27

Abelmann, Johannes
Abrahamsohn, Max..
Bahr, Karl
Bahr, Paul...
Blühdorn, Otto
Daubitz, Johannes..
Förch, Friedrich....
Gähling, Gustav
v. Garczy/iski, Bog.
Genschmer, Paul
Giesel, Otto
Heise, Wilhelm
Hildebrand, Gustav..
Hiutzke, Max

Alexander, Emil
Bendix, Georg
Bode, Konrad
Bölicke, Martin
Boigk, Otto...
Briese, Wilhelm
Briese», Georg
Brödemann, Joh
Bumcke, Hugo
Cohn, Adolph
Friedrich, Robert ...
Gerlach, Reinhold...
Gerlach, Eugen
Gohlke, Karl
Heliug, Jonathan ...
Hildebrandt, Erwin.
Holzt, Paul
Jacoby, Berthold...
Jope, Hermann
Katschke, Leo
Knispel, Otto
Krüger, Ernst
Ludewig, Fritz
Maaß, Emil..
Mögelin, Georg
Mühlenthal, Max...
Müller, Paul

Neu-Anspach. .
Berlinchen. . . .
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Granow. . . . .
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Brügge . . . .
Erfurt
Kietz
Landsberg a. W.
Groß-Neuendorf
Berlinchen. .
Iserlohn.-. .

Prediger.
Kürschnermstr.
Kaufmann.
Gastwirth.
Gutsbesitzer.
Webermstr.
Sattlermstr. -f-
Lehrer.
Hauptmann, -j-
Lehrer.
Werkführer.
Lehrer.
Vorwerksbes.
Ober-Postsecret.

150 15
151 16
152 17
153 18
154 19
155 20
156 21
157 22
153 23
159 24
160 25
161 26
162 27

Hinzelmann, Leopold
Jacobi, Johannes...
Kliche, Paul
Kliukert, Franz
Märten, Emil
Nothnagel, Wilhelm.
Pick, Alfred
Rosenthal, Naphthali
Schmidt, Paul
Tellmer, Karl
Staaß, Emil
Treumann, Alexis ..
Zybell, Rudolph.

Beaulieu . . . >
Berlin
Birnbaum. . . .
Neu-Ulm. . . .
Költschen . . . .
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Schrimm . . . >
Posen
Landsberg a. W,
Landsberg a. W,
Hartmanusdorf.
Krining . . . . ,

cZusrts gymnssislis.

Schleppe . . . .
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Bernstein . . . .
Lübben
Seidlitz
Miala
Soldin
Landsberg a. W.
Obersitzko . . . .
Landsberg a. W.
Luckau
Luckau
Landsberg a, W.
Nen-Burow. . .
Frankfurt a. O.
Schloß-Filehue .
Landsberg a. W.
Blockwinkel . . .
Schwetz
Zantoch
Neu-Dessau. . .
Letfchin . . , . .
Stolzenberg . .
Landsberg a. W,
Schloppe . . . .
Marienwalde . .

Kaufmann.
Kaufmann.
Kreisger.-Dir. -
Prediger.
Kreisger.-Secr.
Inspektor.
Gntsbes.
Kreisger.-Secr.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kreisger.-Secr.
Kreisger.-Secr.
Ackerbürger, -j-
Oberinspector.
Rendant.
Kreisger.-Rath.
Destillateur.
Fleischermstr.
Kantor.
Gntsbes.
Fabrikbes.
Auktionskomm.
Thierarzt.
Böttchermstr.
Kaufmann.
Kaufmann, -j-

l 190
191
192
193
194
195
196
197
193
199
200
201
202
203
201
205
206
207
203
209
210
211
212
213
214
215

Müller, Alsred
Nicol, Paul
Paucksch, Hans
Pancksch, Max
Pietsch, Karl
Rechenberg, Walter..
Röbel, Paul
Rosenthal
Schramm, Albert...
Schreiber, Adolph...
Schröder, Karl
v. Schnckmann, Arth.
Schübler, Hans
Schüler, Karl
Schwarzzenberger, H.
Schwarzzenberger, G.
Schwarzzenberger, G
Streich, Otto
Strumpf, Karl
Volger, Georg
Wagner, Georg
Walther, Fritz
Weilaudt, Bruno ...
Werner, Max
Wothe, Max
Zierold, Otto

Pyrehne
Landsberg a, W,
Landsberg a. W.
Landsberg a. W,
Landsberg a. W.
KönSfelde. . . .
Berlinchen. . . .
Cüstrin
Landsberg a> W,
Albrechtsbruch

Rohrbeck. .
Beitzfch
Birnbaum. . . .
Potzstollitz . . . .
Potzstollitz. . . .
Landsberg a. W.
Friedrichshof . .
Rosenthal. . . .
Landsberg a. W.
Bromberg
Landsberg a. W.
Meseritz.
Jnsterburg . . .
Landsberg a. W
Mietzelfelde . .

Kaufmann.
Postfecretair.
Rendant.
Gastwirth.
Gutsbesitzer.
Prediger.
Banquier.
Handelsmann.
Schiffer.
Kreisger.-Rath.
Kreisger.-Secret.
Oberamtmann.
Lehrer.

Gutsbes.
Manrermstr.
Fabrikbes.
Fabrikbes.
Goldarbeiter.
Rittergutsbef.
Rentier.
Registrator.
Hotelbes. -j-
Gutsbesitzer.
Viehhändler.
Rittergutsbef.
Büchsenmacher.
Schiffseigenth.
Oberamtmayn.
Oberamtmann.
Rentier.
Gutsbesitzer. 1-
Superintendent.
Buchhändler.
Betriebssecret.
Prediger.
Postkommiss.
Rittmeister.
Kreisfecr.
Gutsbesitzer.

216
217
2l3

Friese, Georg . ..
Horn, Alexander.
Schröder, Karl..

I'SSÜS.

Limmritz. . . . .Oberförster.
Landsberg a. W. Bnchbindermstr.
Neusalz a. O. .jSeilermstr.-s

,219
2M

4 Weber, Paul.
5! Zunke, Emil.

Landsberg a.
Landsberg a.

Kanzlist.
Rathsdiener.
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Z Z Stand Z Stand

Ls
T G

Name und Vorname. GebnvtSöVt. des

Vaters. U
S

ä
G

Name und Vorname. Geburtsort. des

Vaters.

LetiUnclg reslis.

221
222
223
224
225
226
227
228
229
230
231

Alexander, Arthur...
Biinitz, Gustav
Barsch, August .....
Beyer, Wilhelm
Breyer, Franz......
Gäbel, Paul
Golze, Paul
Herrmanu, Salomou
Liebscher, Hermann
Löwy, Elias
Maaß, Gustav

Schleppe . . . >
Landsberg a. W
Hammer. . . . ,
Lichtenvw . . . ,
Bernstein . . . ,
Meseritz
Landsberg a. W
Landsberg a. W<
Soldin
Ryczewo
Landsberg a. W,

Kaufmann.
Rechnungsrath.
Mühlenbesitzer.
Gutsbesitzer.
Bäckermstr. -j-
Professor. 1-
Steuerbeamter.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Oekouomietath.

^232 12
1233 13
'234 14
235 15
236 16
237 17
238 18

!239 19
240 20
241 21
212 22

Marls, Hermann ...
Meyer, Karl
Rieß, Htlgo...^..
Sasse, Karl.......
Schachert, Albert
Schulz, Waldemar.
Sommerfeld, Sally.,
Thiele, Karl
Wendland, Ludwige
Weylilndt, Gustav...
Wietstock, Karl......

Ober-lentis reslis.

243
244
245
246
247
248
249
250
251
252
253
254
255
256
257
253
259
260
261
262

Bendix, Georg ...
Bergmann, Max..
Bohnstedt, Hermann.
Cohn, Hchmann
Drensch, Emil
Glahn, Richard
Gottschalt, Eugen...
Hertel, Rudolph
Hiller, Paul
Höpsner, Adolph
Jacoby, Alexander..
Janensch, Ernst.l...
Klinnert, Franz
Kopplin, Panl
Liste, Hermann
Meyer, Hermann ...
Moritz, Otto
Müller, Karl
Pähl. Karl
Psuhlmaun, Johanne«

Landsberg a. W.
Schwerin i>. W
Landsberg a. W.
Lobsens
Bernstein . . . .
Kranen, . . . .
Frankfurt a. O.
Schwerin a. W.
Tr^bks . .
Driefel« . .
Landsberg a. W.
Nieder-Görlsd. .
Landsberg a. W.
Arnswalde . . .
Betfche
Landsberg a. W.
Giesen
Landsberg a. W.
Berneuchen . . .
Friedebcrg i. N.

Kaufmann.
Kaufmann.
Polizeiftcr.
Kaufmann.
Viehhändler.
Rittergutsbes. -j-
Kaufmann.
Holzhändler.
Postvorsteher.
Kaufmann.
Kaufmann.
Gutsbesitzer, -j-
Stadtküster.
Gutsbesitzer.
Gutsbesitzer.
Tabagist.
Wallmeister.
Tischlermeister.
Gastwirth. -j-
Wachtmeister.

263
264
265
266
267
268
269
270
271
272
273
274
275
276
277
278
279
280 38
281 39

Rothe, Max....
Rudolph, Otto.
SaloMon, Max.
Scharmer, Johannes
Schirtmmn, Gustav..
Schröder, Adolph ...
v. Schütz, Karl
Sims, Karl
Spitta, Emil
Spude, Max
Stargardt, Lollis...
Stargardt, Julius ..
Starke, Franz
Uecker, Richard
Wahrenberg, Max...
Wenvlaild, Hermann
Messer, Karl
Will, Paul
Windeck, Julius....

Friedeberg 1.
Lübbsn . . .
Bernstein . .
Soldin . . .
Landsberg a.
Keßburg . . .
Uscz
Berlinchen. .
Altmühle . .
Soldin . . .
Fichtwerder.

Birnbaum. . .
Landsberg a. V
Pollnow. . . .
Pr. Friedland

N.

Nensalz
Erfurt. . . .
Landsberg a.
Landsberg ä. W.
Driesen . . . . .
Schwerin a. W.
Schwerin a. W.
Driesen
Landsberg a. W.

alkenberg . . .
ltMiihle ....

Vietz^
Neuenbürg a. W.
Jastrow.....

Rentier.
Botenmeister.
Kaufmann.
Gastwirth. s-
Arzt. 1-
Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Ackerbürger.
Mühlenbef.
Tischlermstr.
GasthofSbss.

Kaufmann.
Heildiener.
Kaufmann.
Landbriefträger.
Gutsbesitzer.
Seiletinstr. f
Pofkdirektor.
Ziegeleibes. 1-
GeKereibes.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Bäckermstr.
Mühlenbes.
Kaufmann.
Mühlenbes.
Bäckermstr.
Rechtsanwalt. 1'
Fabrikbes.

Untoi'. sortis resiis.
282 1
283 2
284 3
285 4
286 5
287 6
288 7
289 8
290 9
291 10
292 11
293
294
295

12
IL
14

296 15
297 16

Arnd, Georg
Asch, Simon
BartUsch, Karl
Bauer, Johannes...
Bentler, Joseph ....
Biktner, Emil
Böse, Gustav
Cohn, Julius
Cohn, Jakob
Eichenberg, Max
Eisenach, Albert
FoltinSky, Max
Frankel, Heinrich
Fröhlich, Paul
Gäbler, Georg..
Goldberg,

Landsberg a. W>
Posen
Vorbküch . . . .
Drenzig
Czarnikan. . . .
Neu-Scheune . .
Vetgenhorst. . .
Landsberg a. W.
Schwerin a. W.
Landsberg a. W.
MauSkow. . . .
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Schwerin a. W.
Vromberg. . . .

Siegmund Landsberg a. W.

KleMpnerinstr.
Kaufmann.
Rentier.
Rentier.
Bäckermeister.
Ackerbürger.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Oberlehrer.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
ZimmerMstr.
Kaufmann.

° 298'17
!!299 >18
! 300^19
^ 301 20

5

302
303
304
305
306
307
308
309
310
311
312
313

Gotthardt, Georg ..
Gotthardt, Paul...
Heckert, Hermann ..
Herzog, Rudolph...
HM. Paul
Jffland, Georg ....
Karger, Benno
Kliver, Gisbert
Kohlstock, Richard..
Kubisch, Richard...
Landshos, Leopold..
Löwelrstein, Max...
Maaß, Hermann...
Meißner, Neinhold.
Mögelin, Adolph..
Pick, Max

Friedeberg i. N.
Friedeberg i. N.
Berlinchen .
Landüberg a.
Landsberg a. W.
Kolatka . . .
Czarnikan. .
Berlin. . . .
Landsberg a. W.
Bernstein ....
Schwerin a. W.
Zützer......
RathsschneideM..
Weißensie... .
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.Mufmann.

7

Gerbereibes.
Gerbereibes.
Ackerbürger.
Stein metz mstr.
Kirchhofsinfp.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Rechtsanwalt.
Brauereibes.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Kaufmarln.
Mühlenbes.
Holzhändler.
Tischlermstr.



Z ^ Stand Z S Stand
Name und Vorname. Geburtsort. des L Name und Vorname. Geburtsort. des

s- Vaters. s Vaters.
G

328 1
329 2
330 3
331 4
332 5
3?3 6
334 7
335 8
336 9
337 10
338 11
339 12
340 13
341; 14
342 15
343 16
344 17

36 l 1
362 2
363 3
364 4
365 5
366 6
367 7
368 8
369 9
370 10
371 11
372 12
373 13
374 14
375 15
376 16

393 1
394 2
395 3
396 4
397 5
398 6

33^ Pick, Paul
34 Rieß, Julius
35 Rosendorff, Gustav.
36! Rösicke, Hugo
3?! Sasse, Heinrich ....
38 Schleich, Louis ....
39^ Schneider, Paul...

Berendes, Arthur...
Bergmann, David..
Bergmann,Heinrich.
Busse, Hermann
Busse, Georg
Cohn, Julius
Cohn, Max
David, Eduard
Ehm, Richard
Entmann, Siegfried
Gitthler, Otto
Heymann,Gilbert ..
Jänicke, Hermann...
Kaselow, Paul
Kaselow, Hugo
Klemke, Georg
Kohlstock, Louis

Landsberg a. W>
Bernstein . . . ,
Uscz
Landsberg a. W.
Landsb. Holland.
Eschbruch . . . ,
Wepritz

Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Werkfllhrer.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Gastwirth.

321
322
323
324
325
326
327

Schröter, Gustav...
Tirschtigel, Julius.
Ullmann,Jakob ...
Viergutz, Otto
Wende, Ernst
Wildemann,Benno
Wolgast, Karl

Landsberg a.
Landsberg a.
Driesen . . .
Schöneberg .
Driesen . . .
Landsberg a.
Neuenburg .

W.
W.

lZuarta reg>i5

Andrä, Louis
Beermann,Julius ..
Böck, Karl
Bumcke, Friedrich
Clasen, Franz...
Clafeu, Emil....
Cohn, Georg
Friedländer,Beruh..
Haberland, Karl
Hertzog, Paul..
Hirschseldt, Adolph
Joske, Albert....
Karger, Julius..
Karow, Heinrich.
Klemke, Bruno..
Krien, Emil

Badicke, Hans...
Bönig, Alexander
Braun, Karl....
Briefen, Richard.
Cares, August...
Franz, Gustav...

ITemPelhof. . ,
iLandsberg a. W,
Landsberg a. W>
Landsberg a. W>
Schwedt a. O. >
Landsberg a. W,
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Vietz
Landsberg a. W.
Schwerin a. W.
Wormsfelde. . .
Graudenz. . . .
Graudenz. . . .
Streganz . . . .
Landsberg a. W,

Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Hardenberg . . .
Landsberg a. W.
stretzin
Stretzin
Landsberg a. W.
Schwerin a. W.
Mietzelfelde.. .
Seelow
Lippehne
Schwerin a. W.
Czarnikau. . . .
Bärwalde i. N,
Stregauz . . . .
Landsberg a. W.

Schwerin a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Miala
Landsberg a. W.
Königsberg i.Pr.

Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Kaufmann.
Lazareth-Wärter
Kaufmann, -s-
Kaufmann.
Kaufmann.
Maschinenbauer.
Buchhalter.
Kaufmann.
Brauereibef.
Kaufmann.
Mühleubef.
Eifenbahn-Reud.
Eisenbahn-Nend.
Rentier.
Brauereibef.

Gastwirth.
Kaufmann.
Gastwirth.
Kaufmann.
Rentier.
Rentier.
Kaufmann.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Administrator.
Kaufmann.
Gastwirth.
Kaufmann.
Viehhändler, -j-
Rentier.
Schueidermstr.

345 18
346 19
347 20
348 21
349 22

!350 23
351 24

>!352 25
353 26
354 27
355 28
356 29
357 30
358 3l
359 32
360 33

re3li8
377 17
378 18
379 19
380 20
381 21
382 22
383 23
384 24
385 25
386 26
387 27
388 28
389 29
390 30
391 31
392 32

Lange, Otto
Lebbin, Waldemar.
Leutke, Karl
Levv, Louis
Lindenberg, Hermann
Michaelis, Hermann.
Ottow, Paul
Pickert, Paul
Pietsch, Paul
Rieß, Adolph
Rofenberg,Bernhard
Schönrock, Emil
Schulz, Traugott ...
Sommerfeld,Jakob.
Trapp, Richard
Wilke, Otto

W,

Levy, Siegfried ..
Lindenberg, Kurt.
Liske, Rudolph...
Pohlmann,Fritz.
Quilitz, Hermann
Rifch, Richard...
Röbel, Max
Röbel, Georg ...
Röfeler, Rudolph
Schleufener, Otto
Schmidt, Karl...
Schönrock, Albert
Schwankt,Paul.
Stein, Alex
Tolsdorff, Oskar
Trapp, Max

Landsberg a>
Berlinchen.. . >
Schwerin a. W,
Landsberg a. W
Landsberg a. W>
Brandenburg. .
Laudsberg a. W,
Landsberg a. W.
Landsberg a. W,
Bernstein . . . .
Mcnkgrafpiefke >
Landsberg a. W
Friedrichshorst,
Uscz
Uscz
Landsberg a. W.

ArnSwalde. .
Landsberg a. W
Betfche . . . . ,
Berlinchen. . . ,
Landsb. Holland,
Landsberg a. W>
Berlinchen.
Berlinchen
Deetz . . .
Lorenzdorf
Wardin . .
Landsberg a. W
Salzkofsäthen
Fichtwerder.
Danzig . . .
Uscz

tZuints H.
Rentier.
Sattlermeister.
Aktuarius.
Oberamtmann.
Webermstr.
Bankvorsteher.

393
400
401
402
403
404

Goldstein,Philipp..
Goßlau, Richard....
Grap, Gustav
Grap, Ferdinand...
Groß, Hermann
Grundmann, Alwin.

Jacobshagen
Golzow . . .
Neuenburg .
Neuenburg .
Landsberg a. !
Pyrehne. . .

Bäckermfir.'
Kaufmann.
Kaufmann.
Posiexpedient,
Kaufmann, -f-
Kaufmann, -j-
Gutsbesitzer.

Kaufmann.
Kaufmann.
Bäckermstr.
Kaufmann.
Kaufmann.
Werksiihrer.
Mehlhändler.
Kaufmann,f
Goldarbeiter.
Kaufmann.
Kaufmann.
Böttchermstr. -s-
Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Kaufmann.
Büchsenmacher.

Kaufmann.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Thierarzt.
Gutsbesitzer.
Miihlensteinfabr.
Rentier.
Rentier.
Prediger.
Gutsbesitzer.
Laudwirth.-j-
Böttchermstr.. -j-
Gutsbesitzer.
Kaufmann,-j-
Statiousvorsteh.
Kaufmann.

Kaufmann.
Lehrer.
Gutsbesitzer.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.



S Z Stand Z Stand

Z Z Name und Vorname. Geburtsort. des L Name und Vorname. Geburtsort. des

s- Vaters. Vaters.
SS

40513
40614
40715
40316

17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
2S
30
31
32

403
410
411
412
413
414
415
416
417
413
419
420
421
422
423
424
425 33

Höne, Emil
Hofsmann, Traugott.
Jürgens, Franz
Kelm, Louis
Klätte, Adolph
Koch, Georg
Köhler, Louis
Kolshorn, Paul
Kolitz, Richard
Kühl, Ferdinand —
Lagenstein, Paul
Lenz, Hermann
Levy, Moritz
Mauff, Paul
Messow, Alexander..
Mittelsteedt, Leo
Nicolai, Bruno
Papke, Theodor
Peters, Richard
Reiche, Siegfried —
Rieß, Guido

Liudenstadt . . .
Dirschau
Landsberg a. W,
Landsberg a. W>
Großdorf . . . ,
Stargardt. . . ,
Landsberg a. W,
Lipke.
Landsberg a. W,
Breukeuhofsbr. >
Landsberg a. W
Landsberg a. W,
Zachan . . . . >
Lübben . . . . >
Soldin . . . . ,
Milkowo. . . . ,

Rybojady . . .
Nenenbnrg . .
Landsberg a. W
Pollychen . . . ,
Berlinchen. . .

Tischlermstr.
Hoftraiteur.
Dampfmllhlenb.
Aktuarius.
Kaufmann.
Polizeikomin.
Rentier.
Kaufmann.
Goldarbeiter.
Hotelbesitzer.
Schneidermstr.
Ackerbürger.
Kaufmann, -j-
Steueraufseher.
Kaufmann.
Reutier.

Gutsbesitzer.
Rentier.
Buchhalter.
Kaufmann.
Kaufmann.

426 34
427 35
423 36
429 37
430 33
431 39
432 40

.433 41
! 434 42
!435 43
436 44
437 45
433 46
439 47

5 440 43
441 49

^ 442 50
.443 51
444 52

!445 53
446 54

Schimmelpsennig, K.
Schmidt, Emil
Schröder, Wilhelm.,
v. Schuckmann, Br..
Schulz, Ernst
Schwarzzenberger, P.
Sommerfeld, Max..
Sperling, Hugo.
Strehl, Adolph..
Streich, Rudolph
Stube, Karl....
Tirschtigel, Emil.
Tolles, Leopold..
Vogt, Robert
Weber, Albert...
Wille, Hermann.
Winkler, Richard.
Wolfs, Otto
Wolff, Paul
Wollenberg, Richard
Zanke, Oskar

Nenst.-Ebersw..
Landsberg a. W.
Neuenbürg . . .
Rohrbeck
St. Wendel. . .

Potzstollitz. . . .
Uscz
Dorktown . . . .
Guben

Friedrichshof . .
Wittenberg . . .
LaudSberg a. W.
"eudamm. . . .

erliuchen .
Landsberg a,
Wepritz . . .
Perleberg . .
Ober-Gennin

Alteuforge. .
Landsberg a. W>
Pförten

W.

Scharfrichtereib.
Weißgerbermstr.^
Gutsbesitzer.
Rittergutsbes.
Kataster-Kontr.
Oberamtmann.
Kaufmann.
Oberinfpekt.
Steinsetzermstr.
Gutsbesitzer.
Steuerbeamter.
Kaufmann.
Kaufmann.
Administrator.
Kanzlist.
Gutsbesitzer.
Oberlehrer.
Gutsbesitzer.
Prediger.
Landarmensecr.
Kaufmann.

yuints L.
447
448
449
450
451
452
453
454
455
456
457
458
459
460
461
462
463
464
465

435 1
486 2
487 3
433 4
439 5
490 6
491 7
492 8
493 9

Angusti, Johannes ..
Bergmann, Albert ..
Böttger, Georg
Cabos, Ernst
David, Paul
Franke, Georg
Goldberg, Paul
Großweudt, Theodor
Häckel, Heinrich
Säuisch, Gustav
Hell, Otto
Herserth, Gustav....
Hoppe, Bruno
Hübner, Wilhelm ...
Junge, Konrad
Kelm, Richard
Klietmann, Otto
Kubisch, Adolph
Levy, Sally

Arud, Theodor ...
Beudix, Paul
Bergmann, Rudolph
Bergmann, Max
Bornstein, Sebastian
Braun, Emil
Cohn, Adolph
Deutsch, Siegfried...
Fabienke, Louis

Charlottenburg .
Landsberg a. W.
Sommerfeld . .
Soldin
Müucheberg. . .
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Woldenberg. . .
Freienwalde. . .
Stobuitza-Mühle
Carzig
Wepritz
Landsberg a. W.
Zorndorf . . . .
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.

Bernstein . .
Landsberg a.!

Haupt-Agent.
Kaufmann.
Kreisger.-Rath.
Gasthofsbesitzer.
Kaufmann.
Schneidermstr.
Kaufmann.
Thierarzt.
Kreisger.-Rath.
Mühlenbaumst.1-
Rentier.

Gutsbesitzer.
Briefträger.
Gutsbesitzer.
Schloffermstr.
Gerichts - Aktuar.
Gutsbesitzer.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.

466
467
463
469
470
471
472
473
474
475
476
477
473
479
480
481
432
433
484 38

Maaß, Gustav
Meyer, Reiuhold ...
Moutoux, Gustav...
Mühlenthal, Adolph.
Nadler, Gustav
Nicol, Max
Rubensohu, Max—
Sakowski, Otto
Schwaudt, Gustav...
Schirmann, Vollrath.
Sennheiser, Max
Striewing, Paul—
Siiyonsohn, Siegfried
Streitz, Otto
Ullmann, Louis...
Vogt, Theodor ...
Volger, Paul
Wilke, Georg
Ziebarth, Emil...

«Stolzenberg. . .
Woldenberg. . .
Fichtwerder . . .
Schloppe . . . .
Neuenburg . . .
Landsberg a. W.
Woldenberg. . .
Danzig
Wepritz
Wilhelmshöhe. ,
Landsberg a. W
Landsberg a. W,
Zirke
Schlauow. . . .
Briefen
Dorf Gennin. .
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Wepritz

Lextä

Landsberg
Landsberg
Landsberg
Landsberg
Morru .

Landsberg
Hampflers
Schwerin
Gnrkow..

a. W.

Klempnermstr.
Kaufmann.
Kaufmann.
Gastwirth.
Holland.-Gutsb.
Justiz-Aktuarius.
Kaufmann.
Kaufmann.
Lieferant.

494 10
495 11

^496 12
!497 13
!493 14
499 15

!500 16
501 17

>502 18

Fink, Ernst
Fischer,'Hugo
Förch, Paul
Frautz, Rudolph
Glase, Ferdinand ...
Haase, Theodor
Händet, Max
Heine, Georg
Höhne, Arno

Landsberg a. W.
Vietzer Schmelze
Landsberg a. W.
Wepritz
Vietz
Vietz.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.

Thierarzt.
Töpfermeister.
Gastwirlh.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Wachswaareusbr.
Kaufmann.
Bahu-Assistent.
Gutsbesitzer.
Gutsbesitzer.
Gutsbesitzer.
Bnchdrnckereibes.
Kaufmann.
Mühlenmstr.
Kaufmann, -s-
Gastwirth.
Buchhändler.
Reg.-Büchseum.
Gastwirth.

Fleischermstr.
Former.
Sattlermstr. -j-
Eigenthümer. -f-
Gastwirth.
Gastwirlh.
Schuhmachermst.
Kaufmann.
Assekuranz-Dir.

7*
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K! Stand Z Stand

Name und Vorname. Geburtsort. des L .2 Name und Vorname. Geburtsort, des

G G
Vaters.

Z G
Vaters.

50S!I9
504 20
505
506
507!
sosi
509
510
511
512
513>
514'
515
516
517

21!
22
23
24
25!
26^
27
28
LS
30!
31
32
33

518 34

535 1
536 2
537 3
538 4
539 5
540 6
541 7
542 8
543 9
544 10
545 11
546 12
547 13
548 14
549 15
550! 16
551^17

Jmgart, Albert..,.
JoachimSthal, Isidor
Kollberg, Karl
Kopplin, Karl
Krumnau, Gustav..
Lange, Fritz ...
Lehmann, Otto
Lehmann, Emil
Liebenow Karl....
Mann, Richard
Maschke, Franz
Meilicke, Julius...
Meyer, Richard
Nicol, Georg
Pfahlmer, Hugo
Perlau, Paul

Baumann, Wilhelm
David, Georg .
Doffow, Franz.
Duden, Rudolph.
Eschner, Max
Fcyer, Emil .
Gädtke, Paul.
Gnthler, Max
Hönisch, Alexander.
Jänicke, Wilhelm .
John, Paul . .
Kubale, Erich .
Kntschbach, Otto
Levy, Berthold.
Lorenz, Martin.
Magdeburg, Fritz
Mai, August. . .

Citstriu.....
Ludwigsruh..
Neuenbürg..
Arnswalde.,
Wutzig.
Königswalde
>Lübben.....
Miickenburg.
Terespol
Landsberg a.
Landsberg a.
Bromberg ..
Landsberg a.
Landsberg a.
Landsberg a.
Landsberg, a.

Apotheker.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.

örster.
aufmann.

Förster.
Förster.
Bahnhofs-Rest.
Kreisthierarzt.
Biireau-Vorsteh.
Schiffseigenth.
Schneidermstr.
Manrermstr.
Uhrmacher.
Gastwirth. -s

519
520
521Z
522
523
524
525
526
527
528
529
530
531
532
533
534

Tsxts Z.

Birnbaum....
Landsberg a. W
Zautoch
Günlersdorf ..
Wepritz
Landsberg a. W
Ludwigsort ...
Landsberg a. W
Stobnitza-Miihl
Wormsfelde...
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Blockwinkel ....

Bäckermstr.
Maschinenbauer.
Schmiedemstr.
Gutsbesitzer.
Gutsbesitzer.
Hauptagent.
Bahnasststent.
Branereibes.
Mühlenbaumst.-s
Miihlenbefitzer.
Fischer.
Prediger.
Tabacksfabrik.
Kaufmann.
Seilermstr. -s
Husenbesitzer.
Gastwirth.

552 18
553 19
554 20
555 21
556 22
557 23
558 24
559 25
560 26
561 27
56Z 28
563 29
564 30
565 31
566 32
567 33

Piuthus, Theodor..
Quilitz, Karl.......
Rosenthal, Joseph..
Sakowski, Oskar...
Schilling, Georg...
Schlesinger, Georg.
Schweißer, Oskar..
Schonrock, Max....
Schul, Albert
Uecker, Otto.
Schwarzzenberger, W
Wahrenberg, Siegm
Wallher, Ernst. . .
Mendt, Paul.. ...
Zimmermann, Otto .
Ziihlke,^ Ernst . . . .

Manasse, Martin
Meydam, Kurt.
Moritz, Karl. .
Müller, Lonis .
Pincuß, Max. .
Radicke, Gottlieb
Reich, Albert. .
Rödelius, Paul
Schimmelpfenuig, R
Schwarzzenberger, L
Schwerin, Max . .
Wilke, Richard. . .
Wolfs, Max ....
Wollenberg, Paul.
Zernbach, Karl. . .
Ziedrich, Johannes

Göritz a. O....
Landsberg a. W.
Schümm......
Danzig........
Landsberg a. W.
Blefen........
Miickenburg....
Gralow.......
Landsberg. a. W.
Landsberg a. W.
Ferdiuandshof..
Falkenhageu
Landsberg. a. W.
Loppow
Landsberg. q. W.
Balz..........

^Landsberg a. W
iLandsberg. a. W
Giesen
Hagelfelde ....
Landsberg a. W
Heiuersdorf...
Posen ....
Hochzeit
Neust.-EberSw.
Lischkowo
Liebenow
Landsb. Holl. .
Landsberg a. W
Danzig
Greifenberg ...
Geilenfelde

Kaufmann.
Destillateur.
Handelsmaun.
Bahn-Assistent.
Bäckermstr.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Förster.
Registrator.
Mllhlenbesitzer.
Rentier.
Kaufmann.
Prediger.
Gutsbesitzer.
Wattenfabrikant.
Lehrer.

Kaufmann.
Bnrgermstr.
Wallmstr,
Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Miihlenbefitzer.
Kaufmann.
Scharfrichtereib.
Rittergutsbes.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Kreisrichter.
Schiffseigenth.
Gasthofsbesitzer.
Rentier.

-

Vorschule.

1
2
3
4!
5
e
7
8
9

10
11
12

v. Albedyll, Georg
Arndt, Egmont
Bahr, Richard .
Beyer, Oskar. .
Beudix, Max. .
Berndt, Hans .
Bevermann, Erich
Bölcke, Johannes
Cohn, Heinrich. .
ElSholz, Oskar. .
Eschner, Ernst . .
Fern, Fritz....

K!ss8e !.

Laskowo
Rohrbruch
Landsberg a. W.
Bromberg
Landsberg a. W.!
Wtelno
Neudamm
Landsberg a. W
!Landsberg a. W
Landsberg a. W
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.

Gutsbesitzer.
Vorwerksbes.
Gastwirth.
Betriebsfecr.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Postfecretair.
Rentier.
Kaufmann.
Aktnarins.
Kreisger.-Rath.
Kaufmann.

13 13
14 14
15 15
16 16
17 17
18 18
19 19
20 20

I 21 21
22 22
23 23
24 24

Gotthardt, Gustav
Hell, August . . .
Hinzelmanu, Max
Jacob, LoniS. . .
Kafelow, Albrecht
Kette, Eduard . .
Klemke, Otto. . ,
Klockow, Ernst. .
Koch, Adalbert. .
Kohlstock, Hugo .
Lehmann, Paul .
Lenz, Karl ....

Lndwigsrnh...
Carzig
Saratoga
Landsberg a. W
Schlobitten ...
Landsberg a. W
Groß-Drenfen.
Lübbes. Theerof
Stargardt....
Landsberg a. W
Groß-Giesenaue
Landsberg a. W

Bäckermstr.
Rentier.
Kaufmann.
Cantor.
Eisenb.-Rend. f
Regierungsrath.
Rentier.
Gutsbesitzer.
Polizeikommiss.
Branereibes.
Gutsbesitzer.

jReutier.



H l

LS
26
27
-28
29
30
31
32

. öS
84
35
36
37
.38

52
53
S4
55
56
57
58
59
60
61
6263
64
65
6667
6869
70
71
72

94
95
96
97
98
99

100
101
102103
104
105
106107
108109
110III

Name und Vorname. Geburtsort.
Stand

des
Vaters. G

NamL und Vorname. Geburtsort.

Mann, Gustav.
Mauff, Max . .
Moutoux, Theodor
Müller, Fritz. . .
Nicol, August . .
Nicol, Richard. .
Pietsch, Georg . .
Quilitz, Paul . .
Quilitz, Georg. .
Rasche, Ernst. . .
Runge, Karl. . .
Schleuseuer, Gustav
Schulemann,Franz
Schwarzzenberger, H

Landsberg a. W,
Menz
^ichtwerder
andsberga. W,

Landsberg a. W,
Landsberg a. W,
Landsberg a. W,
Lorenzdorf
Lorenzdorf
Landsberg a. W,
Landsberg a. W,
Lorenzdorf
Carzig
Lischkowo

Kreisthierarzt.
Steuerbeamter.
Gastwirth.
Kaufmann.
Bäckermstr.
Bäckermstr.
Goldarbeiter.
Gutsbesitzer.
Gutsbesitzer.
KuustZärtuer.
Zeichenlehrer.
Gutsbesitzer.
Oberförster.
Rittergutsbes.

idssse
Bergmann, Hermann
Bergmann, Magnus
Bittcher, Eduard
Böhm, Hans. .
Braun, Alfred.
Cohn, David. .
Friedrich, Konrad
Funk, Eugen. .
Graf, Walther.
Heine, Karl . .
Kolitz, Karl . .
Kosky, Oskar .
Levy, Gustav. .
Levy, Ludwig. .
Ludewig, Hans.
Manasfe, Franz
Meyer, Georg .
Musik, Kurt . .
Nicol, Erich . .
Nothnagel, Erich
Oenicke, Richard

Abrahamsohn, Verth.
Arndt, Paul . . .
Bahr, Otto. . . .
Buek, Max....
Ehrenberg, Paul.
Feuerstein, Adolph. .
Fiedler, Otto
Henkel, Heinrich . . .
Hirte, Georg
Höhne, Max
Klemke, Martin . . .
Koch, Engen
Leix, Alois
Levy, Feodor
Lubenau, Otto....
Meußer, Wilhelm . .
Paucksch, Felix....
Pincuß, Theodor . .

Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Bromberg
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Bromberg
Landsberg a. W.
Bromberg
Dirschan
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
"frauzthal
andsberga. W.

Letschin
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Charlottenburg.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.

Landsberg a. W.
Rohrbruch
Landsberg a. W.
Frankfurt a. O.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Groß-Drensen..
Pyritz
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.

Sattlermstr.
Kaufmann.
Gymn.-Lehrer.
Stadtbaumstr.
Aktuarius.
Kaufmann.
Kaufmann.
Leitungsrevisor.
Betriebs-Secr.
Kaufmann.
Goldarbeiter.
Buchbiudermstr
Kaufmann.
Kaufmann.
Auktions-Komm.
Kaufmann.
Haupt-Agent.
Gutsbesitzer.
Bäckermstr.
Prediger.
Zahnarzt.

Kissse
Kaufmann.
Vorwerksbef.
Kaufmann.
Konditor.
Brauereibesitzer.
Fleifchermstr.
Kaufmann.
Gerbereibes.
Drechslermstr.
Assekuranz.-Dir.
Rentier.
Polizeikommifs.
Mehlhändler.
Kaufmann.
^ormermstr.
krankenwärter.
kabrikbesitzer.
iaufmaiin.

112113
114
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118119
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20
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23
24
25
2627
23
29
30
31
32
33
34
35

Schwarzzenberger, L.iFerdmcu»dÄh«f,.
Seele, Gustav . . . .'Landsberga. W.
Suns, Max !Landsberg a. W.
Staudtke, Reinhvld . Landsberg a. W.
Steindamm, Arthur.Landsberg a. W.

Fnedrichshof...
Landsberg a. W.
Limmritz
Genuin
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.

Streich, Gustav
Schönrock, Max. .
Töpffer, Fritz . . .
Vogt, Otto
Walther,Hermann.
Wolfs, August . . .
Wolfs, Otto ....
Zernbach, Wilhelm.

Pincuß, Wilhelm .
Rucks, Paul....
Runge, Ernst . . .
Sasse, Hermann. .
Sasse, Wilhelm . .
Schlesinger, David.
Schlesinger, Siegm.
Schmidt, Ferdinand
Schmidt,Franz . .
Schmidt,Max. . .
Schneider, Louis. .
Schöneberg, Ernst.
Schwarz,Theodor.
Serno, Fritz. . . .
Sieber, Georg. . .
Voß, Georg ....
Weber, Theodor . . .
Werner, Karl
Wipperfürth,Herm.
Wolff, Richard. . . ,
Wolfram, Franz. . .

Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Merzdorf

. Landsberg a W.
Landsberg a. W.
Blefen
Traffen
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Frankfurt a. O.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Luckau
Landsberg a. W.
Ober-Gennin...
Schöneich
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P
E
P
K
K
E

K
A

Röfeler, Georg. .
Rosenberg, Sally . .
Schlesinger, Alfred. .
Schmalle, Richard. .
Schöneberg, Karl . .
Schröter, Karl. . . .
Schulemann,Paul. .
Schumann,Clemens.
Schwabe, Christian .
Schwarz, Louis . . .
Schwarzschultz,Franz
schwarzzenberger, F.
Simonsohu,Max . .
Staaß, Bruno....
Tiedge, Reinhold . .
Tolsdorfs,Alfred . .
Weber, Eberhard. . .

Landsberg a. W.
Markgrafpieske
Landsberg a. W.
Wox-Holländer.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Carzig
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Landsberg a. W.
Grochow I
Ferdinandshof..
Landsberg a. W.
Cüstrin
Landsberg a. W.
Laskowitz
Landsberg a. W.
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3. Abiturienten.

Die Abiturienten-Prüfung haben bestanden:

Name n. Geburtsort. stand des Vaters. Aufenthaltin der Alter. GewählterBeruf.
Schule. Prima.

jMichaelis1868.^

^ am
Gymnasium.

Moritz Bänitz...
Ernst Müller
Rich. Gillifchewski
Johannes Rothe.
Julius Rakow...

Landsberg a. W.
Zanzhauscu
Grätz
Neudamm
Neudamm

Rechnungsrath...
schuldiener -j-...
Kreisger.-Direktor
Arzt
Tnchfabrikaut f. >

9 Jahre..
8Vs Jahr.
7'/- Jahr.
6V- Jahr-
6 Jahre..

2 Jahre..
2 Jahre..
2 Jahre..
2 Jahre..
2 Jahre..

19-/4 Jahr.
20V- Jahr.
20-/4 Jahr.
19>/4 Jahr-
20V4 Jahr.

Stnd. der Philologie.
Sind, der Philologie.
Stud. der Rechtswiss.
Stud. der Mediein.
Stud. der Mediein.

an der
Realschule. Oskar Kosidowski. Landsberg a. W. Maurermeister... 9 Jahre.. Jahre.. 17V-.Sahr. Baufach.

Ostern1869.

am
Gymnasium.

Otto Müller
HermannFunke..
Albert Diekhofs..
Max Schmolling.

Heinersdorf
Neudamm
Netzbrnch
Souuenbnrg....

Gutsbesitzer
Lehrer -j-
Gutsbesitzer
Deichhauptmaun.

7 Jahre..
7 Jahre..
6V- Jahr.
9V- Jahr.

2 Jahre..
2 Jahre..
2 Jahre..
2V- Jahr.

20V4 Jahr.
2l'/z Jahr.
21 Jahre.
19-/4 Jahr.

Postfach.
Stud. der Philologie.
Forstfach.
Stud. der Medicin.

Frier des Geburtstags Sr. Majestät des Königs.

Montag den 22. März,
Vormittags II Uhr.

Chorgesang.

Festrede, gesprochen vom Oberlehrer Haupt.

Gedicht des Gymnasial-Primaner Hermes, vorgetragen vom Verfasser.

Gedicht des Real-Primaner Horn, vorgetragen vom Verfasser.

Schlußgesang.



Brdmmg der Prüfung, Deklamation und Nedeülmng.

Dienstag den

Vormittags von 8 Uhr ab:
C h o r g e s a ii g.

Unt.-III. xz'inn, b. Religion lZylau.
I. MMN. Mathematik Winkler.
I. real. Physik Stoltzenburg.
Ob. -II. xxwu. Latein Haupt.

Kahler: Stelle aus Göthes Hermann n. Dorothea. !
Uut.-II. Mmii. Griechisch Stange.

Kund und Frankel: Stelle ans Schillers Wallen- !
stein.

II. re-il. Englisch Peters.
Meyer: Stelle ans Schillers Uebersetznng der Aeneide. !

Ob. -III. Mm». Griechisch von Jan.
Mö gelin: Die Brenners-Eiche, von Vogl.

Ob. -III. re-il. Französisch Alberti.
Sal 0 IN 0 II: I^s Mrlliuier et Is xoirlsr, par I^akoiitaine. ^

Unt.'lll, Mniii. ». Latein Busch.
Bode: Der Mohrenfurst, von Freiligrath.
No sent hat: Der güldene Ring, von Scherenberg. '

IV. Mmu. Geschichte Bittcher.
Zierold: Drusns' Tod, von Simrock.

Unt.-Ill. resl. Latein Pütter.
Eichenberg: (üssadignea, d)? itiss Ilew-ivs.

IV. re ^I. Mathematik.... Bohnstedt.
Sommerfeld: Die Erfrorenen, von Nnckert.

IV. re»I. d. Französisch Meyer.
Friedländer: Die Theilnng der Erde, von Schiller, j

V. «. Deutsch Wagler.
Reiche: Kaiser Otto I, von Muhler.

V. b. Latein Hartmann.
Cabos: Das Lied vom Feldmarschall Derflinger.

23. März.

Nachmittags von 2 Uhr ab:
Gesang der 3. Sing erlasse:

VI. a. Rechnen Tiedge.
Schul und Perlau: Die Tabackspseise, von Pseffel.

Vi. d. Latein Seyffert.
Duden: Schwäbische Kunde, von Uhland.

Borsch. I. Religion Schulz.
Aug. Wolsf: Lells ^llisries, von Sturm.

Borsch. II. Deutsch Brauer.
Kotitz: Waldcoucert, von Nicolai.

Borsch. III. Rechnen Schulz.
Paucksch: Närrischer Tauz, von Reinick.

Lateinische Rede des Gymnasial-Abiturienten Funke.
Englische Rede des Real-Primaner Friese.
Deutsche Rede des Gymn.-Primaner Gillischewski.

Entlassung der Abiturienten durch den Direktor.

C h o r g e s a n g.

Die Zeichnungen nnd kalligraphischen Hefte werden am
Prüfungstage im Zeichensaal ansliegen.
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Mittwoch den 24. März: Ceusur, Versetzung und Schluß des Schuljahrs.

Donnerstag den 25. März, Vorm. 8 — ly Uhr: Aufnahme neuer einheimischer Schüler in das Gym¬
nasium und die Realschule.

Nachm. 2 — 4 Uhr: Aufnahme neuer einheimischer Schüler in die Vorschule.

Dienstag und Mittwoch den 6. und 7. April, Vormittags von 3 — 12 und Nachmittags von 2 — 5 Uhr:

Aufnahme neuer auswärtiger Schüler in das Gymnasium, die Real- und Vorschule.

Donnerstag deu 8. April, Vormittags 7 Uhr: Beginn des neuen Schuljahrs.

Elte?» auswärtiger Schüler, welche es wünschen, ist der Unterjeichnete gern bereit geeignete
Pensionen nachzuweisen.

FF» .



Mittwoch den 24. Z

Donnerstag de» 25.

Dienstag und Mitt

Ausnahnw neuer auswärt

Donnerstag deu 8.

Eltern auswärts

Pensionen nachzuweisen

chuljahrs.

einheimischer Schüler in das Gym-

ie Realschule.

einheimischer Schüler in die Vorschule.

— 12 und Nachmittags von 2 — 5 Uhr:

und Vorschule.

l Schuljahrs.

er Unterzeichnete gern bereit geeignet?

FF, .
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